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Titelbild
Magdalena Lobnig (VST Völker-
markt) ist Weltcup-Gesamtsiegerin.
Nach zwei dritten Plätzen beim WC
Belgrad und Luzern, dem Sieg beim
WC in Poznan, gewann sie verdient
den Gesamt-Weltcup im Frauen-
Einer. Herzliche Gratulation an
Magdalena und ihrem Trainerteam.

Im Sinne der Nachhaltigkeit wird das
neue BLZ in Linz-Ottensheim bald in ei-
nem neuen Design erstrahlen. Die Grafik-
linie soll auf alle kommenden Veranstal-
tungen ausgelegt werden.

Mit Stefan Macheiner wurde ein weiterer
engagierter Mitarbeiter für die Ruder-
WM 2019 an Bord geholt: Der in Linz
tätige Grafikdesigner ist für die Konzep-
tion einer neuen Designlinie zuständig,
die nicht nur für den Welt Cup 2018 und
die WM 2019, sondern nachhaltig für al-
le folgenden Ruderregatten in Linz-Ot-
tensheim genutzt werden soll. „Natürlich
wird das Design auf jede Veranstaltung
angepasst. Die Grundzüge werden je-
doch vorhanden bleiben, um einen Wie-
dererkennungswert für die Regatta-
strecke zu erzielen. Die Ruderszene soll

auf den ersten Blick erkennen: Das ist
Linz-Ottensheim,“ so Stefan Macheiner.

Das Konzept wird auf alle Bereiche um-
legbar sein: von der Website, über die
Plakate und Broschüren, bis hin zu den
Merchandising Produkten. Eine Investi-
tion in diese Richtung macht aus der Per-
spektive der Nachhaltigkeit durchaus Sinn
– immerhin strebt Horst Anselm, Präsi-
dent des Organisationskomitees, alle
zwei Jahre eine Rudergroßveranstaltung
an der Regattastrecke Linz-Ottensheim
an. Aktuell läuft der Bewerbungsprozess
für die 2020 World Masters Rowing Re-
gatta, für die im September bei Weltmei-
sterschaften in Sarasota-Bradenton, Flori-
da die Entscheidung getroffen wird.

Liliane Pretterhofer, Büroleitung

Linz-Ottens-
heim im 
neuen Design

Dr. Claudia Stuby
Geboren am 24. Dezember 1977 in
Zürich/Schweiz

1992 – Eintritt in den Linzer Ruder-
verein Ister

1993, 1994 – Juniorinnenmeister mit
Ister Linz im JW 4x

1995 – Teilnahme Junioren WM in
Poznan/Polen im JW 4x (10. Platz)

2003/2005 – Studium der Rechtswis-
senschaften (Diplom- u Doktoratstu-
dium an der JKU Linz)

2006-2010 – Inhouse-Juristin bei der
voestalpine Krems Finaltechnik

Mitglied in der Steiner Ruderclub-
Mastersmannschaft 

2011 – LL.M. Abschluss an der Co-
lumbia Law School/USA 

Seit 2014 – selbständige Rechtsan-
wältin

Seit 2015 – Mitglied der Masters-
Mannschaft beim Ersten Wiener Ru-
derclub LIA und Captain des Masters-
Frauen 8+ (ansonsten vornehmlich
noch 2x und 4x)

Wir stellen vor:

Referentin für Mastersrudern
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Redaktionsschluss RR 4/2017:
25. August 2017

19. bis 23. Juli
FISA U23-WELTMEISTERSCHAFT
Plovdiv (BUL)

29. Juli
TAG DES ÖSTERREICHISCHEN
RUDERSPORTS
4. Sternfahrt WSW Dürnstein

29. bis 30. Juli
Coupe de la Jeunesse
Hazewinkel (BEL)

3. bis 6. August
FISA JUNIOREN-WELTMEISTER-
SCHAFT Trakai (LTU)

19. August
Early Bird Attersee 1x-Langstrecke

20. August
28. Völkermarkter Sprint-R (ÖVM)

26. August
Achtersprint ums Wikinger Horn
Linz-Ottensheim

27. August
17. STAW-Sprintregatta
Wien – Alte Donau

2. September
5. Sternfahrt WRV Donauhort

2. bis 3. September
Int. Villacher Ruderregatta
FISA U23-EM Kruszwica (POL)

7. bis 10. September
WORLD ROWING MASTERS
Bled (SLO)

Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Ruderfreunde,

Magdalena Lobing ist Weltcup-Gesamtsiegerin im Frauen-Einer

2017! Wir alle gratulieren ihr und ihrem Trainer zu diesem wun-

derbaren Erfolg! Magdalena konnte bei allen Weltcuprennen in

die Medaillenränge fahren, einmal sogar den ersten Platz errin-

gen und mit ihren konstanten Leistungen verdient den Gesamt-

weltcup für sich und auch für Österreich gewinnen. Magdalena

wird gemeinsam mit einer ausgewählten Mannschaft den ÖRV

bei der Weltmeisterschaft in den USA vertreten und wir wün-

schen ihr und dem gesamten Team eine sehr gute Vorbereitung

im Sommer und sehr gute Ergebnisse bei der WM.

Bis dahin finden noch die Titelwettkämpfe der Junioren und

U23-Kategorien statt.

Auch dort ist Österreich mit sehr aussichtsreichen Mannschaften am Start und wir blicken

hoffnungsvoll mit diesen tollen jungen Athletinnen und Athleten in die Zukunft.

Das Jahr 2017 stellt für uns ein Übergangsjahr und ein Aufbaujahr dar, das wir gezielt in

Richtung Heim-WM 2019 und vor allem auch für die Olympischen Spiele 2020 nutzen

wollen. Ich bedanke mich bei allen, die uns auf unserem Weg dahin unterstützen und

Verständnis dafür aufbringen, dass wir alles versuchen, unsere Ziele 2019 und 2020 zu

erreichen.

Die Entscheidung des IOC, nur mehr den Leichtgewichts-Doppelzweier im olympischen

Programm zu halten und die notwendigen Anpassungen durch die FISA an die zusätzlichen

Bedingungen des IOC (z.b. 50%-ige Frauenquote, mögliche Reduzierung der 4er und 4x

Startplätze) zwingen uns, neue Wege in der Mannschaftsfindung- und bildung zu gehen.

Diese nicht immer allen Beobachtern aufs Erste einleuchtenden Maßnahmen und deren

Hintergründe erklären die sportliche Leitung des ÖRV und die leitenden Funktionäre gerne.

Wir befinden uns mitten im Sommer, was für die Rennruderer bedeutet, dass der erste Teil

der Saison vorbei ist und man sich auf die bevorstehenden internationalen Titelwettkämpfe

vorbereitet. Sämtlichen qualifizierten Athletinnen und Athleten und deren Trainer und

Betreuer wünsche ich alles Gute für ihren Saisonhöhepunkt. Wer sich nicht qualifizieren

konnte, wird die Zeit für gutes langfristiges Aufbautraining nutzen.

Allen Ruderern, die sich am Rudersport ohne Wettkämpfe erfreuen, sowie allen, die sich auf

die Regattasaison des Herbstes vorbereiten, wünsche ich einen wunderbaren Sommer, viele

schöne Ausfahrten im Ruderboot und eine angenehme Zeit in den Vereinen.

Herzlichst Euer Horst Nussbaumer, Präsident

Bootswerft
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Starke österreichische Beteiligung bei der
internationalen Para Rowing Regatta in
Gavirate, die heuer erstmals über die
2.000 m Distanz ausgetragen wurde.

Im PR1m1x konnte Klaus Dolleschal
(NAU) im gut besetzten Teilnehmerfeld
am ersten Finaltag einen fünften Platz er-
ringen (11:13:08), am zweiten Finaltag
mit einer noch besseren Zeit (11:03:04)
klar das B-Finale gewinnen.

Alexander Suppan (DHO) erreichte den
dritten Platz im C-Finale.

Im PR3 Mix 4+ musste sich die zum Teil
neu formierte ÖRV-Mannschaft mit dem
letzten Platz begnügen, konnte am zwei-
ten Finaltag in der Besetzung Johanna
Beyer (DHO), Gerheid Pahl (GMU), Benja-
min Strasser (GMU), Thomas Ebner (LIA),
cox Iris Heusl (WLI) aber mit einer deutlich

besseren Zeit von 7:46:04 zeigen, wel-
ches Potential in ihr steckt.

Im PR3 Mix 2x gewannen die amtieren-
den Vize-Weltmeister Johanna Beyer
(DHO) und Rainer Putz (GMU) souverän
den Vorlauf und das A-Finale mit
8:19:04.

Den zweiten Platz konnte eine neue
österreichische Crew mit Gerheid Pahl
(GMU) und David Erkinger (DHO)
(8:34:03) deutlich vor Deutschland
(9:12:08) errudern.

Mario Oberlechner (RC KUFSTEIN) konnte
erfolgreich in der Klasse PR3 (vormals LTA)
klassifiziet werden.

Das österreichische Para Rowing Team
wurde von den Trainern Christoph Affen-
zeller (WLI) und Roland Prünster (NAU)
bestens betreut.

12. bis 14. Mai 2017 • Para-Rowing in Gavirate (ITA)

ÖRV-Boote zeigten gute Leistungen

Die Mannschaft des ÖRV
Juniorinnen-Einer: Johanna Kristof (VST),
Trainer Anton Mischensky (KRV)

Juniorinnen-Doppelzweier: Jovana Stani-
vuk, Lara Tiefenthaler (beide STA), Trainer
Stefam Bierbaum (STA)

Juniorinnen-Vierer: Meri Bosnic, Melanie
Weiss, Julia Hanisch, Juliana Holler (alle
LIA), Trainer Mislav Bobic (LIA)

Junioren-Zweier: Lorenz Lindorfer (OTT),
Anton Sigl (WLI), Trainer Kurt Bodenwink-
ler (OÖRV)

Junioren-Doppelzweier: Severin Erlmoser
(MÖV), Armin Auerbach (ERA), Trainer
Horst Scheibl (MÖV)

Junioren-Vierer: Liam Anstiss (LIA), Patrick
Laggner (OTT), Alexander Finster (LIA),
Mattijs Holler (LIA), Trainerin Andrea
Sandhäugl (LIA)

Junioren-Doppelvierer: Benjamin Neppl
(LIA), Gabriel Stekl (IST), Martin Animas-
haun (DOW), Maximilian Hornacek (STA),
Trainer Karl Ivanics (STA)

Bronzemedaille für Österreich!
Die ÖRV-Athleten konnten die Bronzeme-
daille vom Vorjahr verteidigen und wie-
derholen den Erfolg von 2016. In einem
spannenden Finallauf um die Medaillen
holten sich die jungen ÖRV-Athleten hin-
ter Deutschland und Rumänien knapp vor
Italien die Bronzemedaille. Für unseren
Vierer ein toller Erfolg. 

Insgesamt zeigten die ÖRV-Athleten am
Finaltag der Junioren-EM gute Leistun-
gen. Meri Bosnic, Melanie Weiss, Julia
Hanisch und Juliana Holler holten sich im
der Bootsklasse des Juniorinnen-Vierer
den Sieg im B-Finale und somit den sie-
benten Endrang. Mit jeweils Platz zwei im
B-Finale und dem achten Endrang zeigten
auch der Juniorinnen-Doppelzweier mit
Jovana Stanivuk und Lara Tiefenthaler so-
wie Johanna Kristof im Juniorinnen-Einer
souveräne Leistungen.  

Denkbar knapp musste sich der Junioren-
Doppelvierer im B-Finale der Crew aus ITA
geschlagen geben. Benedikt Neppl, Gab-
riel Stekl, Martin Animashaun, Maximilian
Hornacek beendeten die EM auf Rang
acht, genauso wie der Junioren-Zweier
mit Lorenz Lindorfer und Anton Sigl. Se-
verin Erlmoser und Armin Auerbach
konnten das C-Finale im Junioren-Dop-
pelzweier für sich entscheiden und bele-
gen somit den 13. Endrang.

„Das Niveau steigt von Jahr zu Jahr, die
gesamte Mannschaft kann aber sehr zu-
frieden sein, denn sie hat sich gut prä-
sentiert. Heute war ein guter Wettkampf-
tag und die Mannschaften können stolz
auf sich sein. Mit diesen Leistungen kön-
nen wir zuversichtlich in die nächsten
Trainings gehen“, sagte Christoph Engl,
U19-Bereichsleiter des ÖRV.
Ergebnisse
JM4 – Finale A: 1. GER 6:15.54, ... 3. Öster-
reich (Liam Anstiss, Patrick Laggner, Alex-
ander Finster, Mattijs Holler) 6:19.41 – End-
rang drei.

JW1x – Finale B: 1. Mattea Wuethrich (SUI)
8:25.80, ... 2. Johanna Kristof (Österreich)
8:28.55 (Bild oben) – Endrang acht.
JW2x – Finale B: 1. UKR 7:45.89, 2. Öster-
reich (Jovana Stanivuk, Lara Tiefenthaler)
7:49.36 – Endrang acht.
JW4 – Finale B: 1. Österreich (Meri Bosnic,
Melanie Weiss, Julia Hanisch, Juliana Hol-
ler) 7:12.08 – Endrang sieben.
JM2 – Finale B: 1. CRO 7:13.42, 2. Österreich
(Lorenz Lindorfer, Anton Sigl) 7:18,35 – End-
rang acht.
JM2x – Finale C: 1. Österreich (Servin Erlmo-
ser, Armin Auerbach) 6:50.88 – Endrang 13.
JM4x – Finale B: 1. ITA 6:22.04, 2. Österreich
(Benedikt Neppl, Gabriel Stekl, Martin
Animashaun, Maximilian Hornacek)
6:22.27 – Endrang acht.

Julia Fuchs, ÖRV Presse

Liam Anstiss, Patrick Laggner,
Alexander Finster und Mattijs
Holler gewannen im Junioren-

Vierer Edelmetall

20. bis 21. Mai 2017 • Krefeld (GER) – Junioren-Europameisterschaft

Bronzemedaille für den JM 4
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Das Team des ÖRV bei der EM
In vier Bootsklassen war der ÖRV bei der
EM in Racice (CZE) vertreten:

Frauen
W1x: Birgit Pühringer (IST)
LW1x: Anja Manoutschehri (ALB)

Männer 
LM1x: Paul Sieber (STA)
LM2x: Florian Berg (NAU), Markus Lemp
(WLI)

Erstmals gemeinsam im Leichtgewichts-
Doppelzweier waren Florian Berg und
Markus Lemp am Start. „Es macht Spaß
mit Markus im Zweier zu rudern. Markus
war in letzter Zeit viel bei mir in Kärnten
und wir haben einen guten Rhymthmus
gefunden“, sagte Florian Berg. Zur
Strecke in Racice meinte Florian Berg – er
kannte sie bereits von den U23-Weltmei-
sterschafen im Jahr 2009 und hatte posi-
tive Eindrücke.

Auch für Paul Sieber war die Rolle im
Leichtgewichts-Einer auf internationaler
Bühne neu. „Für mich ist es vorranging
einmal eine Standortbestimmung. Es wird
sicher eine Challenge zu sehen, wo man
steht. Es ist auf jeden Fall ein anderes Ge-
fühl alleine im Boot zu sein, wie sich das
auswirkt und auf welche Art anders,
kann ich noch nicht sagen“, so Paul Sie-
ber. Im LM1x waren 19 Boote gemeldet. 

Nach ihrem Weltcup-Debüt in Belgrad
hatte Anja Manoutschehri eine weitere
Möglichkeit sich im LW1x mit der interna-
tionalen Konkurrenz zu messen. Im Frau-
en-Einer ging – nach der verletzungsbe-
dingten Absage von Titelverteidigerin
Magdalena Lobnig – Birgit Pühringer an
den Start. 

Manoutschehri und Sieber im
Semifinale A/B
Erfolgreicher erster Wettkampftag für
Paul Sieber und Anja Manoutschehri, die
ÖRV-Athleten qualifizierten sich für das
Semifinale A/B. Birgit Pühringer im Frau-
en-Einer kam in den Zwischenlauf um
den Einzug ins A-Finale. Florian Berg und
Markus Lemp (LM2x) kamen in das Semi-
finale C/D. 

Direkt ins Semifinale A/B kam Anja Man-
outschehri im LW1x. Sie mussten sich im
ihrem Vorlauf nur Patricia Merz aus der
Schweiz und Leonie Pieper aus Deutsch-
land geschlagen geben. Die Ruderin des
RV Albatros Klagenfurt hatte somit einen
Platz in den Top-12 fix. 

Genauso wie Paul Sieber, der nach Rang
vier im Vorlauf, über den Zwischenlauf
sicher ins Semifinale A/B des LM1x ruder-
te. „Das Minimalziel ist erfüllt. Das Ren-
nen am Nachmittag war schon besser als
der Vorlauf, der war ziemlich verhaut.
Meine Gegner morgen im Semifinale sind
alles keine leichten Gegner. Das Semifina-
le hier ist genauso stark besetzt, wie das
Finale beim Weltcup in Belgrad. Ich wer-
de morgen noch einmal alles rausholen
und hoffen wir, dass die steigende Ten-
denz so bleibt“, sagte Paul Sieber.

Florian Berg und Markus Lemp landeten
bei ihrem ersten gemeinsamen interna-
tionalen Einsatz nach Rang fünf im Vor-
lauf und Platz vier im Zwischenlauf im Se-
mifinale C/D.

Bereits um den direkten Einzug ins A-Fi-
nale ging es im Vorlauf des Frauen-Einers,
für den der erste Platz notwendig war.
Birgit Pühringer landete auf Rang fünf
und musste damit in den Zwischenlauf.

Ergebnisse – Vorläufe 
W1x: 1. Victoria Thornley (GBR) 7:42.23, … 5.
Birgit Pühringer (Österreich) 7:55.51 – wei-
ter im Zwischenlauf.
LW1x: 1. Patricia Merz (SUI) 7:42.51, … 3. An-
ja Manoutschehri (Österreich) 7:52.28 –
weiter im Semifinale A/B.
LM1x – Zwischenlauf: 1. Artur Mikolajczewski
(POL) 7:13.77, … 3. Paul Sieber (Österreich)
7:19.05 – weiter im Semifinale A/B.
LM2x: 1. CZE 6:29.86, … 4. Florian Berg,
Markus Lemp (Österreich) 6:50.56 – weiter
im Semifinale C/D.

Manoutschehri, Pühringer und
Sieber im B-Finale
Mit Rang vier im Semifinale verpasste
Paul Sieber im LM1x  den Einzug ins Fina-
le der Top-6 nur um einen Platz. „Dieses
Rennen war besser, ich habe mich von
Rennen zu Rennen gesteigert, aber es
war eben noch nicht gut genug. Über
den mittleren 1.000er habe ich mir viel-
leicht auch zu wenig zugetraut, da fehlt
mir eben auch die Rennpraxis. Morgen
werde ich mit Sicherheit nochmal alles
probieren,“ sagte Paul Sieber. An die un-
gewohnte Rolle im Einer hat er sich
schnell gewöhnt. „Das erste Rennen war
echt schlecht, im zweiten Rennen bin ich
schon gut reingekommen, generell habe
ich rudertechnisch viel gelernt.“

Anja Manoutschehri kämpfte ebenfalls
im B-Finale des LW1x noch um eine Top-
platzierung. Im Semifinale A/B belegte die
ÖRV-Athletin Rang fünf, den Sieg holte
sich die Schweizerin Patricia Merz. Birgit
Pühringer schob im Zwischenlauf des
Frauen-Einers auf Rang vier über die Ziel-
linie und war damit ebenfalls im B-Finale
vertreten. 

Florian Berg und Markus Lemp belegten
im Semifinale C/D des LM2x Rang vier
und waren damit weiter im D-Finale im
Einsatz.
Ergebnisse Semifinale A/B
LW1x: 1. Patricia Merz (SUI) 7:39.48, … 5. An-
ja Manoutschehri (Österreich) 7:49.66 –
weiter im Finale B.
LM1x: 1. Kristoffer Brun (NOR) 6:52.18, … 4.
Paul Sieber (Österreich) 7:02.13 – weiter im
Finale B.
W1x – Zwischenlauf: 1. Annekatrin Thiele
(GER) 7:41.68, … 4. Birgit Pühringer (Öster-
reich) 7:48.24 – weiter im B-Finale.
LM2x - Semifinale C/D: 1. RUS 6:26.82, … 4.
Florian Berg, Markus Lemp (Österreich)
6:46.12 – weiter im Finale D.

Pühringer auf Platz 10, Rang 11
für Sieber und Manoutschehri

Anja Manoutschehri zeigte bei ihren ers-
ten Europameisterschaften der Allgemei-
nen Kategorie eine gute Leistung. Mit
Rang fünf im B-Finale des LW1x beende-
te die 22-Jährige genauso wie Paul Sieber
auf dem elften Gesamtrang. Birgit
Pühringer fixierte mit Rang vier im B-Fina-
le ihre Top-10 Platzierung im Einer. 

Florian Berg und Markus Lemp konnten
im D-Finale des LM2x zum Abschluss
einen Sieg feiern und damit den 19. End-
rang fixieren.
Ergebnisse - Finali B
LW1x: 1. Aja Runge Holmegaard (DEN)
7:50.02, … 5. Anja Manoutschehri (Öster-
reich) 7:54.56 – Endrang 11.

LM1x: 1. Rajko Hrvat (SLO) 7:00.38, … 5. Paul
Sieber (Österreich) 7:16.60 – Endrang 11.
W1x: 1. Roos de Jong (NED) 7:36.22, … 4. Bir-
git Pühringer (Österreich) 7:43.63 – End-
rang 10.
LM2x – Finale D: 1. Florian Berg, Markus
Lemp (Österreich) 6:57.95 – Endrang 19.

Julia Fuchs, ÖRV Presse

26. bis 28. Mai 2017 • FISA-EUROPAMEISTERSCHAFT RACICE (CZE)

Drei Boote im B-Finale



6 RUDERREPORT

BERICHTE

Die Stimmung ist wie in einem deutschen
Fußballstadion – Bundesliga like. Tausen-
de Zuschauer feuern die mitten in Frank-
furt am Main ausgetragenen Sprintbe-
werbe der deutschen Bundesligen an: 1.
Liga Männer, 2. Liga Männer, 1. Liga
Frauen – 30 Achtermannschaften – die
Königsdisziplin, das ergibt rund 100 k.o.-
Duelle. Alle drei Minuten eines, denn je-
der Platz wird ausgefahren, um eine ge-
naue Rangliste zu erhalten.

Zuschauer und Aktive spüren diese unbe-
schreibliche Atmosphäre in der Main-

arena hautnah. Mitten drin nach 2016
das zweite Mal: das einzige österreichi-
sche Team „Banner JKU WIKING Linz“,
mit Sportlerinnen des RV WIKING LINZ,
verstärkt durch Ruderinnen von ISTER
LINZ. 

„Was würde man erwarten, wenn der
österr. Fußballmeister in der deutschen
Bundesliga mitspielen würde? Ohne die
Frage jetzt direkt beantworten zu müs-
sen, kann man die Einschätzung dazu
auch mindestens aufs Rudern übertra-
gen, ist Deutschland doch eine führende
Rudernation weltweit und die deutsche
Liga die schnellste“, brachte Teamleiter
Boris Hultsch zum Start des Unterneh-
mens Ruder-Bundesliga im Vorjahr  seine
realistische Einschätzung zum Ausdruck. 

Jetzt, ein Jahr später, ist klar: „Mit dem 5.
Platz in Frankfurt sind wir definitiv in der
Ruder-Bundesliga angekommen“, zeigte
sich Boris Hultsch beeindruckt. 

„Unser Ziel für heuer war es, uns ge-
genüber dem Vorjahr (7. Endrang nach
fünf Bewerben) zu verbessern. Dass wir
schon am ersten Renntag mit dem 5.
Platz den Grundstein dafür legen konn-
ten, ist großartig und mehr als wir zu er-
warten hofften“, war Teamkapitän The-
resa Danninger begeistert. 

Auch im offiziellen Regattabericht fand
das tolle Abschneiden des Teams würdi-
gende Erwähnung: „In ihrer zweiten Sai-
son zeigen die Ruderinnen des Teams
Banner JKU WIKING Linz weiter aufstre-
bende Tendenz, nach einem fünften Platz
im Zeitfahren bestätigten sie die Leistung
im weiteren Tagesverlauf und rangieren
nach dem 1. Renntag auf Platz fünf der
Tabelle.“

Alle blicken nun gespannt und voller Op-
timismus dem zweiten Renntag in Ham-
burg am 17. Juni entgegen.

Banner JKU WIKING
Linz ruderte in
Hamburg mit toller
Leistung zum 7. Pl. 
Der zweite Renntag der Ruder-Bundesliga
brachte für das Team von Banner JKU
WIKING Linz den 7. Platz. In hochspan-
nenden Rennen boten die Sportlerinnen
des RV Wiking und Ister Linz vor tausen-
den Zuschauern tolle Leistungen. Damit
schlossen die Ruderinnen an das Leis-
tungsniveau des ersten Renntages an,
auch wenn das die Tages-Platzierung
diesmal nicht ganz widerspiegelt. In der
Gesamtwertung liegen die Linzerinnen
am hervorragenden 6. Rang. 

„Das Niveau ist sehr, sehr hoch und das
Feld sehr dicht. Zwischen dem 4. und 8.
Platz ist nicht viel Luft“, so Teamkapitän
Theresa Danninger und fügte hinzu: „Es
geht in den Zwischenläufen teilweise um
Hundertstelsekunden. Ist einmal das Hun-
dertstelpech auf deiner Seite, fährst du
nicht um den 5., sondern um den 7. Platz“. 

„In Münster gibt es eine neue Chance,
wieder weiter vorzustoßen. Die Form
stimmt und wir freuen uns schon jetzt auf
den nächsten Renntag“, blickt Teamleiter
Boris Hultsch optimistisch auf den nächs-
ten Regattatag.

Peter Bruckmüller

Bug an Bug im Finallauf in Hamburg

27. Mai 2017 • Frankfurt • Deutsche Ruder-Bundesliga

5. Pl. für „Banner JKU Wiking Linz“
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Nach ihrer verletzungsbedingten EM-Ab-
sage war auch Magdalena Lobnig beim
zweiten Weltcup der Saison wieder am
Start. Die Verletzung, die von der Rippe
ausgegangen war, verhinderte jedoch
nach wie vor Belastung beim Krafttrai-
ning. „Es geht besser, aber es ist immer
noch nicht gut. Ich muss langsam die
Spannung wieder aufbauen und dabei
aufpassen, dass mein Rücken nicht ver-
krampft“, erzählte die Olympia-Sechste.
Ihre Erwartungen für den Weltcup waren
entsprechend angesetzt. „Ich bin daher
komplett ohne Erwartungen, schaue, wie
es mit dem Rücken und der Rippe geht,
und werde mich von Rennen zu Rennen
orientieren“, so Lobnig.

Im LGW-Einer bestritt Anja Manout-
schehri (Bild) ihren dritten internationalen
Wettbewerb. Die bisherigen Ergebnisse –
mit Rang fünf beim ersten Weltcup in Bel-
grad und Platz elf bei der Europameister-
schaft – waren durchaus erfreulich.

In den Para-Bewerben, die ebenfalls über
2.000 Meter gefahren wurden, hatten
Klaus Dolleschal (Einer) und Johanna Bey-
er und Rainer Putz (Mixed Doppelzweier)
die WM-Qualifikation zum Ziel. 

Die ÖRV-Mannschaft in Poznan 
Frauen
W1x: Magdalena Lobnig, Birgit Pühringer
LW1x: Anja Manoutschehri 

Para-Bewerbe
PR1 M1x: Klaus Dolleschal 
PR3 Mix2x: Johanna Beyer/Rainer Putz 

Souveräner Vorlauf-Sieg von
Lobnig 
Magdalena Lobnig lieferte nach ihrer ver-
letzungsbedingeten EM-Absage eine be-
eindruckende Vorstellung ab. Mit der ge-
samt schnellsten Zeit der drei Vorläufe
und einem souveränen Sieg zog die 26-
Jährige sicher ins Semifinale A/B ein.

Im zweiten Vorlauf des Frauen-Einers be-
legte Birgit Pühringer den sechsten Platz.
Anja Manoutschehri landete in ihrem
Vorlauf des LW 1x auf Rang fünf.

Im Para-Bewerb (M1x) zog Klaus Dolle-
schal mit einem sicheren dritten Platz di-
rekt ins Semifinale A/B ein.
Ergebnisse Vorläufe
W1x: 1. Magdalena Lobnig (Österreich)
7:22.50, 2. Annekatrin Thiele (GER) 7:27.31 –
weiter im Semifinale A/B.

W1x: 1. Victoria Thornley (GBR) 7:23.36, … 6.
Birgit Pühringer (Österreich) 7:39.24 - wei-
ter im Zwischenlauf.
LW1x: 1. Jackie Kiddle (NZL) 7:30.91, … 5. An-
ja Manoutschehri (Österreich) 7:48.84 –
weiter im Zwischenlauf.
Para-Bewerbe – PR1 M1x: 1. Jaroslaw Kailing
(POL) 10:10.54, … 3. Klaus Dolleschal
(Österreich) 10:28.57 – weiter im Semifinale A/B.

Auch Pühringer und Manout-
schehri im Semifinale A/B 
Auf dem sicheren zweiten Platz – bei den
1.500 Metern lag sie noch auf Rang eins
– schob Birgit Pühringer im Zwischenlauf
um den Einzug ins Semifinala A/B über
die Ziellinie. Und auch Anja Manout-
schehri im LGW-Einer kam in die Top-12.
Mit Rang drei im Zwischenlauf qualifizier-
te sie sich für das Semifinale A/B. 

Somit standen alle ÖRV-Boote im Semifi-
nale. Denn auch im Para-Bewerb (M1x)
zog Klaus Dolleschal mit einem sicheren
dritten Platz direkt ins Semifinale A/B ein. 
Ergebnisse - Zwischenläufe
W1x: 1. Monika Dukarska (IRL) 7:32.84, 2. Bir-
git Pühringer (Österreich) 7:35.44 – weiter
im Semifinale A/B.
LW1x: 1. Amber van Zomeren (NED) 7:40.68,
… 5. Anja Manoutschehri (Österreich)
7:43.17 – weiter im Semifinale A/B.
Para-Bewerbe - PR3 Mix2x: 1. GER 8:04.42, 2.
Johanna Beyer/Rainer Putz (Österreich)
8:09.89. 

Lobnig ruderte locker ins A-Finale
„Es hat locker gereicht, aber ich habe den
Schlag nicht so getroffen, das Timing hat
nicht gepasst und wenn ich an den Start
gehe, dann möchte ich auch gewinnen“,
gab sich Lobnig nach ihrem zweiten Platz
im Semifinale selbstkritisch.

Im gleichen Semifinallauf war Birgit
Pühringer im Einsatz und kam auf Rang
fünf ins Ziel. Im Semifinale des LW 1x be-
legte Anja Manoutschehri den 6. Platz.

Im Para-Bewerb (M1x) landete Klaus Dolle-
schal in seinem Semifinale auf Rang fünf.

Ergebnisse Semifinale A/B

W1x: 1. Jingli Duan (CHN) 7:29.08, 2. Mag-
dalena Lobnig (Österreich) 7:31.25, … 5.
Birgit Pühringer (Österreich) 7:42.16. 
LW1x: 1. Emma Fredh (SWE) 7:40.68, … 6.
Anja Manoutschehri (Österreich) 7:58.54 –
weiter im B-Finale.
Para-Bewerbe - PR1 M1x: 1. Alexey Chuvashev
(RUS) 10:20.34, … 5. Klaus Dolleschal
(Österreich) 11:99.76 – weiter im B-Finale.

Manoutschehri siegte im
B-Finale, Silber im Para-Mixed
Mit einem tollen siebenten Platz im LGW-
Einer beendet Anja Manoutschehri den
Weltcup. Im Halbfinale hatte Manout-
schehri noch mit den schwierigen Bedin-
gungen zu kämpfen, im B-Finale zeigte
sie dann wieder eine starke Leistung.

Silber im Para-Bewerb – Johanna Beyer
und Rainer Putz holten sich im Mix-Be-
werb hinter Deutschland und vor Russ-
land die Silbermedaille. Klaus Dolleschal

(Para-Einer) musste sich in seinem B-Fina-
le nur Augustas Navickas aus Litauen ge-
schlagen geben, was den achten Endrang
bedeutete. 
Ergebnisse Finale B
LW1x: 1. Anja Manoutschehri (Österreich)
7:44.58, 2. Annie Svensson (SWE) 7:46.21 –
Endrang sieben.
Para-Bewerbe - PR1 M1x: 1. Augustas Navick-
as (LTU) 10:37.40, 2. Klaus Dolleschal
(Österreich) 10:39.38 – Endrang acht.

PR3 Mix2x - Finale: 1. GER 7:48.15, 2. Johan-
na Beyer/Rainer Putz (Österreich) 7:57.17 –
Rang zwei und Silbermedaille.

Lobnig holt Gold!

Die Leistung von Magdalena Lobnig wird
in mehrfacher Weise in die Geschichts-
bücher eingehen. Die 26-Jährige feierte
nicht nur ihren ersten Weltcup-Sieg, son-
dern stellte mit ihrer Siegeszeit von
7:13.26 auch gleich eine neue Weltcup-
Bestzeit auf. „Heute ist alles so leicht von
der Hand gegangen. Ich bin so erleich-
tert, der Sieg war so greifbar und ich ha-
be mir gesagt heute oder nie“, freute sich
Lobnig. Mit Victoria Thornley (Europamei-
sterin 2017 und Olympia-Zweite von Rio)
und Jingli Duan (Olympia-Dritte) war das
Finale hochkarätig besetzt.

Trainer Kurt Traer zum Rennen: „Es war
ein perfektes Rennen, sie hat jeden
Schlag so erwischt, wie er sein soll. Ge-
stern hatte sie kein so gutes Rennen, aber
heute hat vom ersten bis zum letzten
Schlag alles gepasst.“

Birgit Pühringer belegte im B-Finale des
W1x den 6. Platz und beendete den Welt-
cup auf dem zwölften Endrang.
Ergebnisse
W1x – Finale A: 1. Magdalena Lobnig
(Österreich) 7:13.26, 2. Victoria Thornley
(GBR) 7:14.74, 3. Jingli Duan (CHN) 7:15.48 –
Goldmedaille.
W1x - Finale B: 1. Sanita Puspure (IRL) 7:28.79,
… 6. Birgit Pühringer (Österreich) 7:40.21 –
Endrang zwölf.

Julia Fuchs, ÖRV Presse

16. bis 18. Juni 2017 • 2. Weltcup in Poznan (POL)

Weltcup-Sieg für Lobnig
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Das 27. Bundesfinale im Schulruderbe-
werb brachte eine etwas schwächere Be-
teiligung als 2016. Insgesamt meldeten
25 Boote (2016 = 32 Boote) zu den sechs
Rennen (OÖ 9, Kärnten und Wien je 5,
NÖ und Vorarlberg je 3), betreut durch 12
Vereine aus fünf Bundesländern.
Bei optimalen Bedingungen – leichter
Schiebewind – wurde das Bundesfinale
vom Kärntner Ruderverband/VST Völker-
markt perfekt durchgeführt.
Je drei Siege holten die Kärntner (zwei für
VST Völkermarkt, einer für RV Nautilus
Klagenfurt) und die Oberösterreicher
(zwei für den RV Seewalchen, einer für
den RV Wiking Linz).
Die Siegerehrungen wurden nach einer
Begrüßung vom Ehrenpräsidenten des
KRV Kurt Peterle in Anwesenheit vom
Bürgermeister der Stadt Völkermarkt Va-
lentin Blaschitz, Präs. des KRV Heinrich
Neuberger vom Vizepräsidenten des ÖRV
Erwin Fuchs durchgeführt.

Die Medaillengewinner:
RA: Schüler-Doppelvierer m. St.
Gig-Art C Jg. 2003 und jünger
1. Kärnten - Alpen Adria Gymnasium Völker-
markt – VST Völkermarkt
2. Oberösterreich B1 - NMS Seewalchen, NMS
Schörfling – RV Seewalchen
3. Oberösterreich B2 - LISA Auhof, Petrinum
Linz – RV lster Linz
RB: Schüler-Doppelzweier
Jg. 2003 und jünger
1. Oberösterreich B1 - NMS Seewalchen,
BRG/BG Vöcklabruck – RV Seewalchen.
2. Kärnten - BG/BGR Perau – RV Villach.
3. Niederösterreich B2 - Europagymn. Baum-
gartenberg – URV Wallsee.
RC: Schülerinnen-Doppelvierer m. St.
Gig-Art C Jg. 2003 und jünqer
1. Kärnten - Alpen Adria Gymn. Völkermarkt,
NMS Eberndorf – VST Völkermarkt.
2. Wien B1 - AHS Heustadlgasse, AHS Theo-
dor-Kramer-Gasse – RV STAW.
3. Wien B2 - AHS Heustadlgasse – RV STAW.
RD: Schülerinnen-Doppelzweier
Jg. 2003 und jünger
1. Oberösterreich B2 - Praxis-NMS Adalbert
Stifter, NMS Ottensheim – RV Wiking Linz.
2. Oberösterreich B1 - BRG Khevenhüllerstr.
Linz, BRG Ramsauerstr. Linz – RV Wiking Linz.
RE: Schüler-Doppelzweier Jg. 2001/2002
1. Oberösterreich B1 - HTL Vöcklabruck,
BRG/BG Vöcklabruck – RV Seewalchen.
2.  Niederösterreich - Europagymn. Baumgar-
tenberg – URV Wallsee.
3. Oberösterreich B2 - HTL Wels, NMS Bad
Schallerbach – RC Wels.
RF: Schülerlnnen-Doppelzweler
Jg. 2001/2002
1. Kärnten B2 – BG/BRG Lerchenfeld, Bach-
mann Gymn. – RV Nautilus Klagenfurt.
2. Kärnten B1 – BG/BRG St. Martin, Landw.
Fachschule Stiegerhof – RV Villach.

Erwin Fuchs

23. Juni 2017 • Völkermarkt – Draustausee

27. Österr. Schulruderbewerb – Bundesfinale
Je drei Siege für Kärnten (2x VST, 1x NAU) und Oberösterreich (2x SEE, 1x WLI)

RA: 1. Kärnten, 2. OÖ, 3. OÖ

RB: 1. OÖ, 2. Kärnten, 3. NÖ

RC: 1. Kärnten, 2. Wien, 3. Wien

RD: 1. OÖ, 2. OÖ

RE: 1. OÖ, 2. NÖ, 3. OÖ

RF: 1. Kärnten, 2. Kärnten
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Auch beim siebenten Anlauf
ein wahres Spektakel
Das Vienna Nightrow am 24. Juni begeis-
terte auf der Neuen Donau alle Teilneh-
mer und Fans.

Einfach packend verlief jeder Lauf in allen
Kategorien, die vielen Zuseher riss es von
den Sitzen als die Achtermannschaften
ihre Boote über die kurze Distanz von 350
m peitschten. Der Achter ist und bleibt
die spektakulärste Königsdisziplin im Ru-
dersport. 31 Achter aus 9 Nationen und
27 Vereinen stellten sich in sieben Kate-
gorien an die Startblöcke und versuchten
ihren Finallauf zu erreichen,

Die Vorläufe gaben schon Aufschlüsse
über die Verteilung der Favoritenrolle:

Bei den Juniorinnen präsentierten sich
die Italienerinnen aus der Lombardei sehr
stark und entschieden das Finale relativ
klar für sich vor dem Elbtalachter aus
Dresden und dem RV STAW.

Im Bewerb der Junioren setzten sich die
beiden Wiener Doppelvierer gemeinsam
in den für sie ungewohnten Riemenach-
ter. Die Renngemeinschaft, bestehend
aus drei LIAnesen, zwei Staw Ruderern,
einem Piraten, einem Donau Ruderer und
einem Istrianer, kam von Lauf zu Lauf
besser in Fahrt und siegte in sensationel-
ler Weise im Finale gegen ihre Gegner aus
Deutschland (Dresden) und Italien (Lom-
bardia) - (Animashaun Martin, Finster Lu-
kas, Hornacek Max, Neppl Benedikt,
Prandl Lukas, Scheiblauer Felix, Stekl Ga-
briel, Weberndorfer Johannes, St. Hor-
nacek Magdalena).

Der Mixed-Achter wurde zu einer siche-
ren Angelegenheit der Kärntner Ruderin-
nen und Ruderer. Villach und Albatros
trommelten ihre stärksten Sportler zu-
sammen und siegten vor einer Dresdner
Mixed-Crew und einem Vereinsachter
von Albatros Klagenfurt.

Der UNI Bewerb war erfreulich gut be-
setzt. Wirklich hochklassig rudernde Stu-
denten traten gegeneinander an und in
einem dramatisch verlaufenden Finale
hatte der deutsche Achter aus Dresden
die Bugspitze vor Istanbul und Wien (Uni-
versity Vienna 1:02,87 – Hollerer Nico,
Wiesinger Leopold, Goecke Simon, Lange
Willy, Büll Leonhard, Schilcher Nicolas,
Suchak Iurii, Lehrer Max, St. Mia Tesic).

Mit den geruderten Zeiten wären diese
drei Achter bei den Männer-Achtern auch
um den Finaleinzug mit gefahren. Die Sie-
gerzeit von 1.00,86 hätte im Finale des M
8+ den dritten Platz gebracht.

Acht Frauen-Achter hatten gemeldet,
darunter auch zwei österreichische
Mannschaften aus Linz und Wien. Es
siegte der Deutsche Bundesliga erprobte
Achter aus Lübeck knapp vor den Linze-
rinnen von Wiking und Ister Linz. Sensa-
tionell war die Ruderarbeit im deutschen
Siegerinnenboot  1:07,14 – wie aus ei-
nem Guss ruderten die kräftigen und sehr
groß gewachsenen Frauen. Dritter Platz
für den LIA-Frauenachter.

Höhepunkt aller sieben Nightrow-Veran-
staltungen war immer der abschließende
Männer Achter. Nach dem ersten Vor-
lauf war schon klar, dass der LIA-Achter
noch stärker als im Vorjahr war und nur
sehr schwer zu bezwingen sein würde.
Die LIA-Bullen, Durchschnittsgröße 1,97,
bringen einen Schnitt von ca. 95 kg (viell.
auch mehr) auf die Waage, und – können
zudem auch noch hervorragend rudern.
Von der Technik her sind sie so einge-
schossen, dass es genügt im Vorlauf in
dieser Besetzung zum ersten Mal heuer
gemeinsam im Boot zu sitzen. Die Er-
folgsliste der Jungs reicht vom U23-Welt-
meister über JEM-Medaillengewinner bis
zum CdJ-Goldmedaillengewinner. Seit
Gründung des Nightrow war der LIA-
Achter immer im Finale, 2016 hat er zum
ersten Mal gewonnen.

Wen wundert es also, dass sie der Favorit
waren und dieser Rolle mit ihrem roten
Schellenbacher 8+ auch gerecht werden
konnten. Wie die jungen Stiere schossen
die Acht vom Startfloß weg und nach we-
nigen Metern war klar, dass die Titelver-
teidigung gelingen würde. Zweiter wur-
de, wie auch schon in den zwei vergan-
genen Jahren, der Achter aus Pirna.

Ergebnis: 1. Erster Wiener Ruderclub LIA
(Anstiss Liam, Bachmair Bruno, Finster
Alexander, Holler Mattijs, Beer Niko,
Querfeld Ferdinand, Querfeld Rudolph,
Seifriedsberger Christoph, St. Hannah En-
gelmeier) 0:56,28, 2. Pirnaer Ruderverein
(GER) 0:59,20, 3. Veslački Klub Jarun
(CRO) 1:03,80.

Ergebnisse: www.vienna-nightrow.com/

Kurt Sandhäugl

24. Juni 2017 • Wien - Neue Donau • Erster WRC LIA

Vienna NightrowVienna Nightrow
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Souveräner Weltcup-
Auftakt von Lobnig
Magdalena Lobnig zeigt sich beim Welt-
cup in Luzern in Bestform. Mit zwei soli-
den Läufen zog sie im Frauen-Einer sou-
verän ins Semifinale A/B der Top-12 ein.
Paul und Bernhard Sieber (LGW-Dop-
pelzweier) verpassten mit Rang vier im
Zwischenlauf den Einzug ins Semifinale
A/B nur knapp. 

Auftakt nach Maß für Magdalena Lobnig.
Im Vorlauf und im Viertelfinale holte sich
die Weltcup-Führende im Frauen-Einer
zwei Start-Ziel-Siege – kraftsparend wie
sie selbst erklärte. „Die Pflicht ist erfüllt,
das waren zwei solide Rennen. Ich habe
soviel Kraft wie möglich für das Finale
gespart und morgen wird es dann schon
interessanter“, erzählte Lobnig. Trainer
Kurt Traer ergänzte: „Die Aufgabe war
mit wenig Aufwand weiterzukommen,
das hat funktioniert und morgen werden
die Karten aufgedeckt“.

Mit Rang drei im Vorlauf zog auch Birgit
Pühringer im Einer ins Viertelfinale ein.
Dort lag sie bei der 1.500 Meter Marke
noch auf Rang vier, musste sich im End-
spurt aber der starken Konkurrenz beu-
gen und belegte Platz sechs.

Mit Rang fünf im Vorlauf und Rang vier
im Zwischenlauf verpassten Paul und
Bernhard Sieber den Einzug in die Top-12
nur um einen Platz. „Der Vorlauf war ru-
derisch gut, der Lauf am Nachmittag war
zu hektisch“, erklärte Trainer Kurt Traer.

Jakob Zwölfer und Florian Berg hatten im
Leichtgewichts-Einer starke Konkurrenz.
Bei 26 gemeldeten Booten wurde – wie
auch im Frauen-Einer – im Viertelfinal-
Modus gefahren. Im diesem belegte
Jakob Zwölfer – nach Platz drei im Vorlauf
– Rang sechs und kam damit ins D-Finale.
Florian Berg konnte sich über die Vorlauf-
Zeit für das Viertelfinale qualifizieren,
dort verpasste er mit Rang vier nur um
einen Rang den Einzug ins Semifinale A/B
der Top-12.
Ergebnisse - Viertelfinali
W 1x: 1. Magdalena Lobnig (Österreich) 7:56,87,
2. Fie Udby Erichsen (DEN) 7:58,43 – weiter im Semi-
finale A/B.

W 1x: 1. Sanita Puspure (IRL) 7:52,50, … 6. Birgit
Pühringer (Österreich) 9:19,55 – weiter im D-
Finale.
LM 1x: 1. Lukas Babac (SVK) 7:26,47, … 4. Florian
Berg (Österreich) 7:33,48, … 6. Jakob Zwölfer
(Österreich) 7:42,81 – weiter im C- bzw. D-Finale.
Zwischenlauf – LM 2x: 1. Jerzy Kowalski/Milosz Jan-
kowski (POL) 6:46,05, … 4. Österreich (Paul und
Bernhard Sieber) 6:48,81 – weiter im Finale C.

Auf Rang 15 beendeten Paul und Bern-
hard Sieber den Weltcup. Im C-Finale des
LGW-Doppelzweiers belegten sie den 3.
Platz – im Gesamtergebnis Rang 15.

Im C-Finale des LGW-Einers schob Florian
Berg nach 2.000 Metern auf dem vierten
Platz über die Ziellinie – Platz 16 im End-
klassement. „Den Start habe ich heute lei-
der nicht so gut erwischt wie gestern,
aber ich habe über die Strecke noch alles
versucht. Generell waren es solide Ren-
nen von mir an diesem Wochenende. Auf
die Spitze fehlt noch einiges, dafür habe
ich einfach noch zu wenige Kilometer im
Einer,“ sagte Berg.

Jakob Zwölfer musste sich im D-Finale des
LGW-Einers dem Italiener Lorenzo Galano
geschlagen geben. Der ÖRV-Athlet been-
dete den Weltcup auf dem 20. Endrang.

Auch Birgit Pühringer zeigte im D-Finale
des Frauen-Einers noch einmal ein gutes
Rennen. Sie lag vom Start weg auf Rang
zwei und musste nur der Dänin Petersen
den Vortritt lassen, was für Pühringer den
20. Platz im Endklassement bedeutete.
Ergebnisse
C-Finale – LM 1x: 1. Uncas Batista (BRA) 7:10,91, ...
4. Florian Berg (Österreich) 7:17,88 – Endrang 16.
C-Finale – LM 2x: 1. GBR2 6:33,21, ... 3. Österreich
(Paul und Bernhard Sieber) 6:42,62 – Endrang 15.
D-Finali – W 1x: 1. M. Petersen (DEN) 7:54,03, ... 2.
Birgit Pühringer (Österreich) 8:00,14 – Endrang 20.
D-Finale – LM 1x: 1. Lorenzo Galano (ITA1) 7:17,32,
... 2. Jakob Zwölfer (Österreich) 7:20,832 – End-
rang 20.

Lobnig gewinnt Gesamt-
Weltcup
Magdalena Lobnig schrieb österreichische
Rudergeschichte. Mit dem Gewinn der
Bronzemedaille im Frauen-Einer sicherte
sich die 26-Jährige den Gesamt-Weltcup-

Sieg – als erste Frau in der Geschichte des
heimischen Rudersports. 

Mit drei Siegen war Magdalena Lobnig
ins Finale des Einers gekommen. Im Fina-
le setzte sie sich im Fotofinish um Platz
drei gegen Felice Mueller aus den USA
durch. Den Sieg holte sich die Schweize-
rin Jeannine Gmelin vor der Kanadierin
Carling Zeeman.  „Ich habe wirklich alles
gegeben, aber die Beine haben heute
nicht mehr hergegeben. Ich war zwar am
Anfang etwas enttäuscht, aber ich habe
den Gesamt-Weltcup gewonnen und Ge-
schichte geschrieben, das kann mir keiner
mehr nehmen. Es ist toll zu sehen, was
man mit einem guten Wintertraining er-
reichen kann,“ sagte Lobnig. Ihr Blick
geht aber bereits nach dem tollen Erfolg
weiter zum nächsten Highlight, der WM
Ende September in Florida. „Jetzt mache
ich eine Woche Pause und dann bleibt
noch genügend Zeit, um mich auf die
WM vorzubereiten. Ich werde einfach gut
weiterarbeiten, gut weitertrainieren und
dann werden wir sehen was bei der WM
rauskommt.“

Trainer Kurt Traer: „Es war kämpferisch
und technisch ein ganz, ganz starkes
Rennen. In Summe ist es ein super Erfolg,
in Luzern auf das Podium zu fahren und
den Gesamtweltcup zu gewinnen, das
passiert nicht jeden Tag.“

Den letzten Weltcup-Gesamtsieg feierte
der Österreichische Ruderverband im Jahr
2000, damals holten sich sowohl der
LGW-Vierer mit Helfried Jurtschitsch,
Bernd Wakolbinger, Martin Kobau und
Wolfgang Sigl, wie auch der Doppelvierer
mit Raphael Hart, Horst Nussbaumer,
Arnold Jonke und Norbert Lambing den
Gesamtweltcup.

Ergebnisse - Finale A
W 1x: 1. Jeannine Gmelin (SUI) 7:25,22, 2. Carling
Zeeman (CAN) 7:27,53, 3. Magdalena Lobnig
(Österreich) 7:29,08.

Julia Fuchs, ÖRV Presse

7. bis 9. Juli 2017 • 3. Weltcup in Luzern (SUI)

Magdalena Lobnig holte sich
den Gesamt-Weltcup im W1x

15. Platz für Bernhard und Paul
Sieber im LM 2x
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10. Juni 2017 • 2. Sternfahrt
Ziel WRC Pirat
181 Teilnehmer aus 13 Vereinen landeten
bei der 2. Sternfahrt bei Strom-km 1941
beim WRC Pirat und sorgten für eine
großartige Begeisterung.

Der RV Normannen Klosterneuburg holte
sich mit 35 Teilnehmern die Teilnehmer-
wertung, gefolgt von Donauhort mit 32
und Pirat mit 30.

Die weiteste Fahrt erreichte ein 3x von
Donauhort (Richard Sellinger, Andrea
Beer, Wolfgang Bauer) mit 117 km und
245 Punkten.

Inge Diernhofer (ALE) und Herbert Garn
(PIR) wurden als älteste Teilnehmer geehrt
und freuten sich genauso wie die jüng-
sten Agnes Widy und Tune Gürkan (beide
je 12 Jahre).

Den Tagessieg holten sich wieder einmal
die Donauhortler mit 4.020 Punkten, ge-
folgt von den Normannen mit 2.588 und
der Alemannia mit 2.212 Punkten.

Tageswertung nach Punkten
(Teilnehmer):

1. WRV Donauhort 3.441 (32)
2. RV Normannen 2.710 (35)
3. KRV Alemannia 2.212 (28)

4. WRC Pirat 2.105 (30), 5. Erster WRC
LIA 1.460 (16), 6. WSW Dürnstein 910
(7), 7. Steiner RC 630 (5), 8. URV Pöchlarn
624 (8), 9. RV STAW 395 (5), 10. WRK Ar-
gonauten 385 (5), 11. RU Melk 312 (4),
12. RV Nibelungen Klosterneuburg 160
(4), 13. Tullner RV 146 (2).

1. Juli 2017 • 3. Sternfahrt
Ziel RV Nibelungen
Klosterneuburg
Trotz schlechter Wetterprognosen – die
zum Teil ja auch eintrafen – sehr wechsel-
haft mit teilweise Regen und stürmischer
Wind aus dem Westen kamen über 130
Unerschrockene aus 12 Vereinen zur 3.
Sternfahrt mit Ziel beim RV Nibelungen
Klosterneuburg.

Der RV Alemannia Korneuburg holte  sich
mit 28 Teilnehmern die Teilnehmerwer-
tung, gefolgt vom RV Normannen mit 26
und Donauhort mit 25.

Die weiteste Fahrt erreichte ein 4x von
Donauhort (die üblichen Verdächtigen:
Richard Sellinger, Andrea Beer, Wolfgang
Bauer, Udo Elsner) mit diesmal „nur“ 231
Punkten.

Inge Diernhofer (ALE) und Herbert Garn
(PIR) waren wieder einmal die ältesten
Teilnehmer und freuten sich genauso wie
die jüngsten Agnes Widy und Felix De-
muth (beide Alemannia, Jg. 2005).

Den Tagessieg holten sich mit klarem Vor-
sprung einmal mehr die Donauhortler mit
2.974 Punkten, gefolgt von den Norman-
nen mit 2.024 und der Alemannia mit
1.797 Punkten.

Tageswertung nach Punkten
(Teilnehmer):

1. WRV Donauhort 2.974 (25)
2. RV Normannen 2.024 (26)
3. KRV Alemannia 1.797 (28)

4. WRC Pirat 1.242, 5. WSW Dürnstein
1.072, 6. Steiner RC 584, 7. 1. WRC LIA
558, 8. RU Melk 536, 9. URV Pöchlarn
434, 10. WRV Austria 417, 11. Tullner RV 250,
12. RV Nibelungen Klosterneuburg 160. 

Erwin Fuchs

4. STERNFAHRT 2017

TAG DES ÖSTERR.
RUDERSPORTS

Samstag, 29. Juli
WSW Dürnstein

Strom-km 2003

(Steiner RC)
Zielschluss 16 Uhr



12 RUDERREPORT

BERICHTE

Begonnen hat alles mit einer Etappenwander-
fahrt am Bodensee. Dabei haben wir den See
ohne Begleitfahrzeug umrundet und das Boot
zwischenzeitlich in den Ruderclubs deponiert.
Und wie das oft so ist, greift man vom Kleinen
immer nach etwas Größerem. Nach einigen
Gläsern Wein entstand die Idee, in Etappen
von Bregenz über den Rhein-Main-Donau Ka-
nal nach Wien zu rudern. Unser Ruderclub
stellte uns für dieses Vorhaben die Hansa, ein
A-Boot aus dem Jahr 1932, zur Verfügung. Im
letzten Jahr sind wir mit unserer „Hansa“ von
Bregenz nach Lohr am Main gerudert. Das
entspricht in etwa der Hälfte von den insge-
samt 1555 km.

1. Etappe Bregenz > Konstanz
Bei strahlendem Sonnenschein starteten wir
unsere Reise am 29. April 2016 in Bregenz.
Bald hatten wir den Rheindamm umrundet
und stärkten uns bei einem Mittagessen in der
Marina am alten Rhein. Unser Tagesziel Arbon
erreichten wir am Nachmittag, entschlossen
uns jedoch aufgrund der schlechten Wetter-
vorhersage noch etwa eine Stunde länger bis
Romanshorn zu rudern. Unsere Freunde vom
Arboner Ruderclub brachten inzwischen unser
Gepäck zum Hotel. Am nächsten Tag regnete
es als wir uns auf den Weg zum Boot mach-
ten. Doch kaum saßen wir im Boot hörte der
Regen auf. Es war gut sichtbar, dass es am an-
deren Ufer des Sees stark regnete – wir blie-
ben wie durch ein Wunder verschont. Der
Wettergott meinte es gut mit uns. Nur der
starke Gegenwind und die klirrende Kälte
machten uns zu schaffen. Der Steuermann
wickelte sich in einen Schlafsack ein und war
nach wenigen Minuten auf Grund der hohen
Wellen durchnässt.  Aber – ein echter Wikin-
ger geht nicht unter!

In Konstanz stärkten wir uns in einem nahe-
gelegenen Gasthaus bevor wir mit dem Zug
die Heimreise nach Bregenz antraten.

2. Konstanz > Basel
Am ersten Tag ruderten wir von Konstanz bis
Schaffhausen. Den Rheinfall konnten wir dank
der Hilfe unserer Ruderkollegen vom Schaff-
hauser Ruderclub mit einem Bootsanhänger
umfahren. Am nächsten Tag setzten wir unse-
re Fahrt auf dem schönen Hochrhein fort. Ein
Versuch, dem Rheinfall entgegen zu rudern,
durfte natürlich auch nicht fehlen. Da der
Rhein wenig Wasser führte war der Pegel laut 

Ruderhandbuch ein wenig zu niedrig um den
Koblenzer Laufen zu passieren. Da wir ohne
Begleitfahrzeug unterwegs waren und die
Strecke zum Tragen viel zu lang war, blieb uns
nichts anderes übrig als den Laufen durch zu
rudern. Wir rüsteten das Boot mit einer Spritz-
decke aus und setzten unseren erfahrensten
Steuermann ein. Druck aufs Blatt und durch –
war halb so schlimm! Beinahe jedes Wehr am
Hochrhein hat eine andere Methode um das
Boot vom Ober- ins Unterwasser zu bringen.
Kurz vor Bad Säckingen trafen wir den Fischer
Urli, welcher uns beim Umsetzen des Bootes
behilflich war. Er lud uns sogar in seine
Fischerhütte ein, in welcher wir angenehme
und lustige Stunden verbracht haben.

3. Basel > Straßburg
Um dem wenig attraktiven Rheinkanal zu ent-
kommen, entschlossen wir uns in der Nähe
von Basel das Boot in den alten Rhein um zu
setzen. Mit vereinten Kräften und Unterstüt-
zung einiger junger Franzosen konnten wir
das schwere Boot samt Gepäck umsetzen.
Von der Ferne sah dies wie ein großer Tau-
sendfüssler (Bild unten) aus.

In Breisach angekommen, standen wir vor der
nächsten Herausforderung. Die Schleuse war

wegen Hochwasser nicht in Betrieb. Mit ei-
nem Handwagen des Breisacher Ruderclubs
beförderten wir unser Boot auf die andere Sei-
te des Ortes. Am Wasserskisteg des Motor-
bootclubs konnten wir wieder einsetzen. Tags
drauf bekamen wir die Sturheit eines französi-
schen Schleusenwärters zu spüren. Er lies uns
partout nicht passieren und ein Umsetzen des
Bootes war nicht möglich. Stundenlange
Gespräche brachten keinen Erfolg.

Am nächsten Tag kam uns die Polizei zu Hilfe.
Diese überredete den Kapitän eines Tank-
schiffs unser Boot mit seinem Kran aufzula-
den. Da bei den anderen Schleusen ein ähnli-
ches Verhalten zu erwarten war fuhren wir die
gesamte Strecke bis Straßburg auf dem Tank-
schiff mit.

4. Straßburg > Mannheim
Wir starteten diese Etappe mit einer Ruder-
fahrt durch Straßburg, vorbei am Europaparla-

ment, Kirchen und malerischen Gärten. Unse-
re Fahrt setzten wir auf der Ill fort, da diese
landschaftlich viel schöner ist. Auch die Rhein-
schleuse konnte auf diese Weise umschifft
werden. Am vorletzten Tag passierte uns beim
Anlegen in Speyer ein Malheur. Der Steg war
zu hoch oder der Ausleger zu tief. Auf jeden
Fall war er verbogen. Die Ruderkollegen aus
Speyer verschafften uns Zutritt zu Ihrer Werk-
statt und wir konnten ihn somit wieder gera-
de biegen. Anschließend verbrachten wir
fröhliche Stunden auf dem Brezelfest!

Von Bregenz über den Rhein-
Main-Donau-Kanal nach Wien

1. Hälfte: Bregenz–Lohr (Main) • Falk Ulrich, RV Wiking Bregenz

Rudern auf der Ill

Start in Bregenz

Die „Hansa“ am Tankschiff aufgeladen

Europaparlament
Angenehme Stunden beim Fischer Urli

Rheinfall
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Wir kehrten von allen Etappen wohlbe-
halten und gut gelaunt zurück. Auch der
sehr gute Zusammenhalt in der Gruppe

machten unsere Ausfahrten zu unvergess-
lichen Erlebnissen.

Wir hoffen auf gleich gute Bedingen für
den zweiten Abschnitt der Reise nach
Wien 2017!  

5. Mannheim > Aschaffenburg
Auf dem Weg nach Mainz hatte der
Rhein eine sehr starke Strömung und es
ging sehr flott voran. Für uns Seeruderer
waren die Anlegemanöver gegen die
starke Strömung immer wieder eine Her-
ausforderung. Kurz vor Mainz machten
wir nochmals einen Abstecher in den al-
ten Rhein, welches lohnend war!  Von
Mainz weg ging es nun stromaufwärts
den Main hinauf. Auch das war für uns
Seeruderer eine völlig neue Erfahrung.
Zuhause im Ruderclub wurde uns sogar
geraten einen Flautenschieber für alle Fäl-
le mitzunehmen. Die Strömung auf dem
Main ist sehr gering und das Rudern
stromaufwärts war viel angenehmer als
die starke Strömung auf dem Rhein. Vor-
bei an Frankfurt, Hanau und der Fach-
werkstadt Seligenstadt erreichten wir vier
Tage später unser Etappenziel Aschaffen-
burg.

6. Aschaffenburg > Lohr
Wir starteten mit einem leeren Bootshän-
ger in Bregenz, da wir das Boot über den
Winter zurück in die Heimat bringen
wollten, um ein paar Reparaturen vorzu-
nehmen. Den Hänger deponierten wir am
ersten Tag am Endpunkt in Lohr und fuh-
ren dann mit dem Zug die kurze Strecke
nach Aschaffenburg. Da der Main hier ei-
ne grosse Schleife macht, benötigten wir
vier Tage um diese Strecke mit dem Boot
zurück zu legen. Am Main gibt es für
Sportboote eigene Selbstbedienungs-
schleusen, welche sehr gut funktionier-
ten. Einmal mussten wir jedoch zusam-
men mit einem großen Frachter die
Schleuse passieren. Das Schiff vor uns
fuhr jedoch zu wenig weit in die Schleu-
se ein und somit blieb wenig Platz für
uns. Als die Schiffsschraube einsetzte ent-
stand ein starker Sog – eine nicht ganz
ungefährliche Situation.

Frankfurt

Kurz vor Lohr

Umsetzanlage am Hochrhein

EINER ZU
VERKAUFEN !
Ich verkaufe meinen

Trainings-Einer, Marke
Behr, 65–90 kg, weiß,

ca. 12 Jahre alt.

VB 1.000,– E

Kontakt: Dr. Martin Hönlinger

E-Mail: m.hoenlinger@tele2.at
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38. Salzburger Sprintregatta
am Ursteinstausee

Donnerstag, 25. Mai 2017
R1: Mixed-Doppelzweier
1. MÖV (Stephanie Heindl, Christian Saller) 1:35,88, 2.
WEL (Valentina Mooshammer, Julian Berger) 1:48,83.
R3: Juniorinnen-A-Doppelzweier
1. Abt.: 1. WLI B1 (Christina Ackerlauer, Teresa Pellegri-
ni) 1:42,06, 2. SYR (Ulrike Postlbauer, Elisabeth Haider)
1:42,46, 3. VIL (Marie Traninger, Lara Pack) 2:00,21.
2. Abt.: 1. ALB (Helena Grabner, Anna Maria Karl-
bauer) 1:39,88, 2. WIB (Caroline Zlimnig, Julia Hag-
spiel) 1:44,37, 3. WLI B2 (Eva Pernkopf, Marika Ro-
dinger) 1:46,42.
R4: Junioren-A-Doppelvierer
1. RGM IST/WLI (Lorcan Lindner, Florian Wendler, Pe-
ter Szabo, Oscar Lindner) 1:25,93, 2. ALB (Lukas Her-
nus, Lukas Velmeden, Lukas Kuchling, Harald Sem-
melrock) 1:30,51.
R5: Juniorinnen-B-Einer
1. Abt.: 1. RUM (Philine Hölzl) 1:55,06, 2. WEL B1 (An-
na Maria Niedersüß) 1:57,56, 3. WEL B2 (Sophie Dam-
berger) 1:58,94, 4. MÖV B2 (Lena Fürjesi) 2:03,69.
2. Abt.: 1. WIB (Julie Praeg) 1:52,66, 2. Waging
1:56,61, 3. Deggendorf 1:59,09, 4. MÖV B1 (Katrin
Dengg) 2:05,45.
R6: Junioren-B-Doppelvierer
1. Abt.: 1. GMU (Kai Holtmann, Robert Heseltine,
Thomas Gruber, Jonathan Ortner) 1:28,07, 2. WEL
(Maximilian Grabner, Felix Mayr, Simon Brachinger,
Julian Berger) 1:28,50, 3. WIB (Jonathan Salzmann,
Magnus Fussenegger, Johannes Vogl, Jonas Kien-
reich) 1:28,88, 4. VIL (Mihaly Uijhelyi, David Stocker,
Adrian Vidoni, Bernd Gutschi) 1:30,57.
2. Abt.: 1. MÖV (Paul Knoglinger, Andreas Penk, Alex
Botha, Philipp Zunzer) 1:18,87, 2. ALB (Lukas Hernus,
Nils Velmeden, Lukas Velmeden, Hannes Lipusch)
1:26,96, 3. SEE (Peter Drienko, Lorenz Fürthauer,
Bence Kovats, Christoph Gleiss) 1:33,66.
R8: Männer-Doppelzweier
1. Abt.: 1. VIL (Christoph Hölbling, Mario Santer)
1:25,18, 2. Seeclub Zürich 1:28,75, 3. RGM
MÖV/WAG (Jakob Matthias, Lukas Reim) 1:31,36, 4.
RGM DEG/PAS 1:32,81.
2. Abt.: 1. MÖV B1 (Michael Saller, Christian Saller)
1:25,50, 2. MÖV B2 (Vincent Wiener, Dominik Kol-
lau) 1:26,20, 3. Deggendorf 1:28,13.
R9: Schülerinnen-A-Doppelzweier
1. Abt.: 1. WLI B3 (Christina Zeindlhofer, Valerie Felho-
fer) 2:01,93, 2. WLI B2 (Greta Haider, Julia Silbersber-
ger) 2:04,24, 3. MÖV B2 (Julia Krulisch, Corinna Gangl)
2:10,30, 4. MÖV B1 (Pucher Julia, Mara Just) 2:12,24.
2. Abt.: 1. WEL (Lisa Zehetmair, Sophie Gutöhrle)
1:45,52, 2. WLI (Sophie Danninger, Pia Seyringer)
1:47,20, 3. SYR (Julia Feichtmair, Lisa Strauß) 2:00,17.
R10: Schüler-A-Einer
1. Abt.: 1. MÖV (Philipp Zunzer) 1:45,56, 2. VIL (Han-
nes Gietler) 2:09,70, 3. ALB B2 (Niki Strauss) 2:28,70.
2. Abt.: 1. GMU (Sebastian Gruber) 1:45,79, 2. MÖV
B2 (Paul Knoglinger) 1:48,04, 3. ALB (Kristjan Koren-
jak) 2:03,11, 4. MÖV B3 (Florian Laszloffly) 2:13,41.
R11: Frauen-Doppelzweier
1. SYR (Lisa Hirtenlehner, Theresa Haas) 1:42,28, 2.
WEL (Jasmin Brachinger, Ines Wenk) 1:47,08.
R12: Juniorinnen-A-Einer
1. Abt. – LGW: 1. WEL (Anna Mühlberger) 1:51,13,
2. ALB B3 (Helena Grabner) 1:52,58.

2. Abt. – LGW: 1. WIB B2 (Julia Hagspiel) 1:51,03, 2.
SYR B2 (Elisabeth Haider) 1:55,45, 3. VIL (Marie Tra-
ninger) 2:11,57.
3. Abt.: 1. SYR B1 (Ulrike Postlbauer) 1:46,62.
4. Abt.: 1. ALB B1 (Alexandra Breschan) 1:47,98, 2.
WIB B1 (Caroline Zlimnig) 1:55,91, 3. WLI (Christina
Ackerlauer) 1:57,55.
R13: Junioren-A-Einer
1. Abt. – LGW: 1. Deggendorf 1:40,87, 2. WIB (Mat-
teo Nussbaumer) 1:45,74, 3. IST B3 (Oscar Lindner)
1:46,50, 4. ALB (Harald Semmelrock) 1:48,12.
2. Abt. – LGW: 1. Deggendorf 1:44,16, 2. IST B4 (Lor-
can Lindner) 1:46,04, 3. IST B5 (Brian Lindner)
1:55,61, 4. VIL (David Stocker) 1:57,13.
3. Abt.: 1. MÖV (Severin Erlmoser) 1:36,03, 2. WLI
(Florian Wendlinger) 1:42,18, 3. IST B2 (Peter K. Sza-
bo) 1:46,30.
R14: Juniorinnen-B-Doppelvierer
1. WLI (Teresa Pellegrini, Eva Pernkopf, Marika Rodin-
ger, Pia Seyringer) 1:33,60, 2. WEL (Anna Maria Nie-
dersüß, Valentina Mooshammer, Karolina Ecker, Iva
Reiter) 1:39,05, 3. VIL (Larissa Melinc, Marie Lendler,
Celina Wigele, Lara Pack) 1:42,20.
R15: Junioren-B-Doppelzweier
1. Abt.: 1. VIL B2 (Adrian Vidoni, Mihaly Uijhelyi)
1:34,71, 2. GMU B2 (Sebastian Gruber, Kai Holt-
mann) 1:36,89, 3. WIB (Jonathan Salzmann, Jonas
Kienreich) 1:38,64, 4. SEE (Peter Drienko, Lorenz Fürt-
hauer) 1:43,07.
2. Abt.: 1. WEL (Maximilian Grabner, Felix Mayr) 1:30,10,
2. MÖV (Philipp Zunzer, Alexander Botha) 1:32,35, 3.
ALB (Lukas Hernus, Lukas Velmeden) 1:39,67.
3. Abt.: 1. GMU B1 (Thomas Gruber, Jonathan Ort-
ner) 1:34,09, 2. WIB B2 (Magnus Fussenegger, Jo-
hannes Vogl) 1:41,43, 3. WLI (Viktor Szlogan, Paul
Hauser) 1:55,33.
R16: Junioren-Doppelzweier – Anfänger
1. Abt.: 1. WEL B2 (Moritz Heim, David Vitzthum)
1:34,90, 2. MÖV B1 (Paul Knoglinger, Andreas Penk)
1:36,08, 3. ALB (Harald Semmelrock, Hannes Li-
pusch) 1:48,79.
2. Abt.: 1. WEL B1 (Moritz Nöstlinger, Julian Hobl) 1:44,23,
2. MÖV B2 (Patrick Pesti, Patrick Salzmann) 1:45,35.
R17: Männer-Einer – Finale
1. Seeclub Zürich 1:27,94, 2. VIL (Mario Santer)
1:28,62, 3. MÖV B2 (Reim Lukas) 1:29,24, 4. MÖV
B1 (Saller Michael) 1:39,40.
R20: Schülerinnen-A-Einer
1. Abt.: 1. WEL (Lisa Zehetmair) 1:54,62, 2. WLI (Valerie
Felhofer) 2:03,98, 3. MÖV B2 (Julia Krulisch) 2:21,72.
2. Abt.: 1. VIL (Selina Bugelnig) 1:54,41, 2. RUM (Phi-
line Hölzl) 1:55,41, 3. MÖV B1 (Mara Just) 2:07,30.
R21: Schüler-A-Doppelvierer mit St.
1. Abt.: 1. ALB (Philip Schmaranz, Leopod Oswald, Ul-
rich Oswald, Luca Darnhofer, St. Niki Strauss)
1:49,39, 2. MÖV (Jonas Farfeleder, Moritz Salzmann,
Vincent Altmann, Tobias Seidl, St. Noah Roidmayer)
1:52,09, 3. Waginger RV 2:08,07.
2. Abt.: 1. SEE (Jonas Lohninger, Bence Kovats, Sebasti-
an Prenneis, Mathias Mair, St. Christoph Gleiss) 1:36,79,
2. WLI (Klaus Hofmayr, Thomas Bauernfeind, Luca Sau-
bulle, Moritz Hauser, St. Valentin Seeger) 1:53,61.
R22: Frauen-Einer – Finale
1. MÖV (Valentina Tollinger) 1:44,39, 2. WIB (Ute
Simma-Laib) 1:45,53, 3. ALB (Alexandra Breschan)
1:50,33, 4. SYR (Laura Maihofer) 1:52,76.
R24: Junioren-A-Doppelzweier
1. Abt.: 1. WEL B1 (Florian Rothkegel, Felix Grabner)
1:31,39, 2. RGM WLI/IST (Lorcan Lindner, Florian

Wendler) 1:38,80, 3. ALB (Harald Semmelrock, Lukas
Velmelden) 1:40,96.
2. Abt.: 1. WIB (Jonas Kienreich, Matteo Nussbaumer)
1:37,21, 2. WEL B2 (Stefan Zinnhobler, Simon Zinnhobler)
1:38,54, 3. IST (Peter K. Szabo, Brian Lindner) 1:42,10.
R25: Juniorinnen-B-Doppelzweier
1. Abt.: 1. WLI (Eva Pernkopf, Marika Rodinger)
1:41,07, 2. RGM PAS/DEG 1:44,37, 3. WEL B1 (Anna
Mühlberger, Sophie Damberger) 1:49,01.
2. Abt.: 1. WEL B2 (Iva Reiter, Ecker Karolina) 1:43,84,
2. WIB (Chiara Biasi, Julie Praeg) 1:54,09.
R26: Juniorinnen-Doppelzweier – Anfänger
1. MÖV (Lena Fürjesi, Katrin Dengg) 1:52,64, 2. VIL
B1 (Larissa Melinc, Marie Traninger) 1:56,82, 3. VIL
B2 (Celina Wigele, Marie Lendler) 1:57,94.
R27: Junioren-B-Einer
1. Abt.: 1. GMU B3 (Robert Heseltine) 1:41,70, 2.
MÖV B1 (Alexander Botha) 1:41,95, 3. WEL (Simon
Brachinger) 1:49,16, 4. ALB (Lukas Hernus) 1:54,66.
2. Abt.: 1. VIL B4 (Adrian Vidoni) 1:44,42, 2. Wagin-
ger RV 1:51,49, 3. ALB B2 (Hannes Lipusch) 2:07,02.
3. Abt.: 1. VIL B1 (Mihaly Uijhelij) 1:40,76, 2. GMU B1
(Jonathan Ortner) 1:42,80, 3. MÖV B2 (Andreas
Penk) 1:44,98.
4. Abt.: 1. GMU B2 (Thomas Gruber) 1:38,96, 2. Deg-
gendorfer RV 1:42,17, 3. VIL B3 (Bernd Gutschi) 1:44,90.
R29: Schülerinnen-A-Doppelvierer mit St.
1. WLI (Christina Zeindlhofer, Greta Haider, Julia Sil-
bersberger, Sophie Danninger, St. Valentin Seega)
1:47,41, 2. WEL (Emma Damberger, Lisa Zehetmair,
Julia Thanhofer, Sophie Gutöhrle, St. Julian Berger)
1:53,98, 3. MÖV (Corinna Gangl, Julia Pucher, Julia
Krulisch, Mara Just, St. Maria Penk) 1:59,93.
R30: Schüler-A-Doppelzweier
1. Abt.: 1. VIL (David Kaiserauer, Hannes Gietler)
1:53,06, 2. WEL (Yanik Kendler, Vincent Reisner)
2:05,79, 3. MÖV B4 (Moritz Salzmann, Florian Lasz-
loffly) 2:06,24.
2. Abt.: 1. MÖV B1 (Paul Knoglinger, Philipp Zunzer)
1:39,63, 2. WLI (Klaus Hofmayr, Thomas Bauernfeind)
1:46,45, 3. ALB B3 (Philip Schmaranz, Luca Darnho-
fer) 2:03,57, 4. MÖV B2 (Vincent Altmann, Tobias
Seidl) 2:11,39.
3. Abt.: 1. SEE (Jonas Lohninger, Mathias Mair)
1:39,97, 2. ALB B2 (Leopold Oswald, Niki Strauss)
2:03,27, 3. MÖV B3 (Noah Roidmayer, Jonas Farfele-
der) 2:06,77.
R31: Masters-Männer-Doppelzweier A–F
1. Seeclub Zürich 1:29,65, 2. MÖV (Max Zillner, Bru-
no Stieger) 1:37,06, 3. VIL (Martin Kobau, Stefan Tra-
ninger) 1:38,06.
R33: Frauen-Doppelvierer
1. SYR (Veronika Breitschopf, Laura Maihoffer, Lisa
Hirtenlehner, Theresa Haas) 1:35,22, 2. Waginger RV
1:35,46.
R34: Schüler/Schülerinnen-B-Doppelzweier
1. VIL (David Kaiserauer, Selina Bugelnig) 1:56,36, 2.
Waginger RV 1:58,42, 3. MÖV (Sophie Reischl, Maria
Penk) 2:18,96, 4. WEL (Jana Buchegger, Ylvi Land-
richter) 2:48,49.

EUROW 2017
Int. Ruderregatta Linz-Ottensheim

Samstag, 27. Mai 2017
R1: Schüler-Einer
1. VST (Martin Gfrerer) 0:00:00, 2. GMU (Sebastian
Gruber) 0:03:12, 3. MÖV B1 (Philipp Zunzer) 0:05:41,
4. OTT (Leon Lindorfer) 0:14:87, 5. MÖV B2 (Paul
Knoglinger) 0:16:69, 6. LIA (Nils Reda) 0:37:32.
R2: Schülerinnen-Doppelzweier
1. Abt.: 1. VK Bled 4:05:15, 2. VST B1 (Lena Werkl,
Melanie Werzi) 4:11:52, 3. WEL (Katharina Weber,
Emma Damberger) 4:23:17, 4. VST B2 (Emilia Obers-
riebnig, Leonie Burtscher) 4:27:29.
2. Abt.: 1. LIA (Megan Gschaider, Elena Lehrer)
3:59:40, 2. WLI (Sophie Danninger, Pia Seyringer)
4:04:46, 3. STA (Magdalena Hornacek, Hanna Wiesin-
ger) 4:10:84, 4. OTT (Elena Rachbauer, Iris Mühringer)
4:11:63, 5. SYR (Julia Feichmair, Lisa Strauß) 4:35:29.
R3: Junioren-B-Einer
1. Abt.: 1. OTT B1 (Florian Hanner) 5:55:05, 2. DOW
(Paul Türke) 6:02:86, 3. GMU (Robert Heseltine)
6:09:58, 4. WLI B2 (Victor Szolga) 6:38:92.
2. Abt.: 1. WLI B1 (Konrad Hultsch) 5:46:80, 2. VK
Bled B2 5:50:13, 3. Münchener RV 6:05:50, 4. WEL
(Simon Brachinger) 6:07:06.
3. Abt.: 1. VIL B1 (Mihaly Ujhelyi) 5:50:23, 2. Bled B1
5:50:64, 3. VIL B3 (Bernd Gutschi) 5:54:41, 4. OTT B2
(N.N.) 6:14:22, 5. NAU (Felix Velik) 6:31:52.
R4: Juniorinnen-B-Doppelvierer (ÖRV Projekt)
1. Abt.: 1. LIA (Lisa Andrä, Meri Bosnic, Melanie
Weiss, Juliana Holler) 5:31:86, 2. VK Maribor B1
5:37:90, 3. WEL B1 (Anna Mühlberger, Karolina
Ecker, Iva Reiter, Sophie Damberger) 5:45:90, 4. STA
(Tamara Farber, Franziska Kruschnski, Ricarda Fröh-
lich, Patricia Nowak) 5:58:90.
2. Abt.: 1. DOW (Maria Selix, Maya Elbaranes, Anna
Schäfer, Laura Milenkovic) 5:32:06, 2. VST (Sarah
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Plösch, Anna Ulrich, Annika Slamanig, Anna Werzi)
5:34:89, 3. WEL B2 (Anna Maria Niedersüß, Valenti-
na Mooshammer, Victoria Weber, Sophie Gutöhrle)
5:41:50, 4. VK Maribor B2 5:50:44.
R5: Juniorinnen-B-Doppelzweier
1. Abt.: 1. WLI (Eva Pernkopf, Markika Rodinger)
5:58:62, 2. WEL B1 (Iva Reiter, Victoria Weber)
6:06:73, 3. WEL B2 (Anna Mühlberger, Sophie Dam-
berger) 6:07:06, 4. DOW (Maya Elbaranes, Anna
Schäfer) 6:13:11, 5. STA (Franziska Kruschnski, Patri-
cia Nowak) 6:48:67.
2. Abt.: 1. VK Bled 5:55:04, 2. VST B1 (Annika Sla-
manig, Anna Werzi) 5:58:37, 3. WEL B3 (Karoline
Ecker, Anna Maria Niedersüß) 6:08:29, 4. VST B2 (Sa-
rah Plösch, Anna Ulrich) 6:22:73, 5. NAU (Lisa Riedel,
Kathrin Pegutter) 6:24:30.
R6: Schüler-Doppelzweier
1. OTT (Simon Till, Leon Lindorfer) 3:50:52, 2. VST
(Jakob Stornig, Martin Gfrerer) 3:55:12, 3. LIA (Phi-
lipp Bogdanov, Nils Red) 4:12:64, 4. STA (Georg Zla-
tev, Felix Zohmann) 4:27:68.
R7: Schülerinnen-Doppelvierer
1. LIA (Laura Boyer, Ina Gönner, Megan Gschaider,
Elena Lehrer) 3:46:12, 2. VST (Lena Werkl, Emilia
Obersriebnig, Leonie Burtscher, Melanie Werzi)
3:48:41, 3. WEL (Sophie Gutöhrle, Emma Damberger,
Katharina Weber, Lisa Zehetmair) 3:48:82.
R8: Junioren-B-Doppelvierer
1. Abt.: 1. VK Maribor 4:51:85, 2. GMU (Sebastian
Gruber, Robert Heseltine, Thomas Gruber, Jonathan
Ortner) 4:55:72, 3. WLI (Vitus Haider, Fabian Gillhofer,
Eduard Mensdorff, Fleix Brüggemann) 4:59:75, 4.
Münchener RV 5:05:57, 5. LIA (Marco Kasagic, Noah
Robibaro, Florian Wienert, Benjamin Svetina) 5:07:81.
2. Abt.: 1. VST (Georg Gfrerer, David Krassnig, Patrick
Miklau, Jakob Krup) 4:50:62, 2. OTT (David Suckert,
Stephan Berger, Samuel Mahringer, Matthäus Maut-
ner-Markhof) 4:58:76, 3. STA (Nico Ebner, Peter We-
ginger, Benedikt Kakuska, Simon Grohmann)
5:04:31, 4. MÖV (Paul Knoglinger, Andreas Penk, Phi-
lipp Zunzer, Alexander Botha) 5:08:41, 5. WIB (Jonat-
han Salzmann, Magnus Fussenegger, Johannes Vogl,
Jonas Kienreich) 5:21:76.
R9: Juniorinnen-B-Einer
1. Abt.: 1. VK Bled B1 6:26:37, 2. WIB (Julie Praeg)
6:36:52, 3. VK Maribor B4 6:44:76, 4. OTT (Magda-
lena Ratzenböck) 6:51:17, 5. WLI B1 (Teresa Pellegri-
ni) 7:01:26, 6. NAU B2 (Kathrin Pegutter) 7:12:52.
2. Abt.: 1. WLI B2 (Marika Rodinger) 6:26:08, 2. VK
Maribor B1 6:30:45, 3. VK Maribor B2 6:43:21, 4.
WEL (Valentina Mooshammer) 6:51:16, 5. NAU B1
(Lisa Riedel) 6:53:90.
3. Abt.: 1. Münchner RV 6:24:29, 2. VK Bled B2
6:27:12, 3. DOW (Maria Selic) 6:33:76, 4. WLI B3
(Eva Pernkopf) 6:39:35, 5. VK Maribor B3 6:48:39.
R10: Schüler-Doppelvierer
1. WEL (Jakob Schröpf, Vincent Reisner, Yanik Kendler,
Lorenz Reitzinger) 4:12:85, 2. IST (Julian Kaspar, Chri-
stian Schwarz, Tespaye Mueller, Paul Schrenk) 4:15:48.
R11: Schülerinnen-Einer
1. Abt.: 1. VK Bled B1 4:18:40, 2. WLI B1 (Pia Seyrin-
ger) 4:24:59, 3. VK Bled B2 4:27:76, 4. STA B1 (Ri-
carda Fröhlich) 4:32:63, 5. VK Maribor B2 4:46:80, 6.
LIA (Ina Gönner) 4:52:37.
2. Abt.: 1. WEL (Lisa Zehetmair) 4:17:07, 2. VK Mari-
bor B1 4:21:49, 3. WLI B2 (Sophie Danninger)
4:25:52, 4. STA B3 (Hanna Wiesinger) 4:28:05, 5. STA
B2 (Magdalena Hornacek) 4:39:45.
R12: Junioren-B-Doppelzweier
1. Abt.: 1. GMU B1 (Thomas Gruber, Jonathan Ort-
ner) 5:16:14, 2. WEL B1 (Maximilian Grabner, Felix
Mayr) 5:16:90, 3. STA B2 (Wenzel Thelen, Peter We-
ginger) 5:32:32, 4. STA B1 (Benedikt Kakuska, Simon
Grohmann) 5:33:21, 5. WEL B2 (Julian Berger, Moritz
Nöstlinger) 6:04:94.
2. Abt.: 1. PIR (Jan Trost, Fabian Ortner) 5:13:48, 2.
VK Maribor B2 5:25:67, 3. VK Maribor B1 5:29:98, 4.
GMU B2 (Kai Holtmann, Sebastian Gruber) 5:44:01,
5. DOW (Markus Hausner, Christoph Kicker) 6:00:62.
RF: Juniorinnen-Vierer, Frauen-Doppelzweier
1. RGM ALE/WLI (Chiara Halama, Miriam Kranzlmül-
ler) W2x o. Z., 2. RGM WLI/OTT (Rosa Hultsch, Karin
Brandner, Katja Brabec, Marina Gumpesberger) JW4
7:34:44.
RG: Frauen-Einer
Finale B: 1. DOW (Annika Kern) LW 8:38:68, 2. Mün-
chner RV 9:05:64, 3. ALE (Lisa Howora) 9:06:39, 4.
SYR (Laura Maihoffer) 9:14:66.
Finale A: 1. VIL (Anna Berger) 8:07:30, 2. CRO Row.
Fed. 8:11:04, 3. WIB B1 (Sarah Reimann) 8:17:32, 4.
VK Maribor 8:21:02, 5. WIB B2 (Ute Simma-Laib)
8:23:30, 6. LIA (Petra Kaudelka) LW 8:29:58.
RH: Juniorinnen-A-Einer
1. ALB B1 (Alexandra Breschan) 8:35:04, 2. STA (Jo-
hanna Hover) LG 9:02:21, 3. WLI (Christina Ackerlau-
er) 9:05:49, 4. OTT B2 (Laura Burgstaller) 9:20:58, 5.
OTT B1 (Teresa Hübinger) LG 9:30:18.

RI: Junioren-A-Einer
Finale C: 1. PIR (Martin Orth) 8:07:74, 2. OTT B2 (Da-
vid Kellerer) 8:26:24.
Finale B: 1. OTT B1 (Felix Lackner) 7:57:08, 2. VK Bled
B2 8:00:36, 3. STA B1 (Lukas Hömstein) 8:02:12, 4.
OTT B3 (Dimitri Efremov) 8:03:58, 5. STA B2 (Florian
Nowak) 8:09:74, 6. IST B4 (Oscar Lindner) 8:15:18.
Finale A: 1. IST B1 (Gabriel Stekl) 7:31:54, 2. Münch-
ner RV B1 7:41:76, 3. VK Bled B1 7:52:49, 4. IST B2
(Adrian Reininger) 7:55:44, 5. WIB (Matteo Nussbau-
mer) 7:56:07, 6. Münchner RV B2 8:01:86.
RL: Juniorinnen-A-Doppelzweier
1. WIB (Caroline Zlimnig, Julia Hagspiel) 8:00:69, 2.
RGM OTT/GMU (Tabea Minichmayr, Luise Schram-
böck) 8:03:52, 3. VST (Valentina Starc, Victoria Pet-
schnig) 8:04:66, 4. STA (Laura Flandorfer, Stefanie
Kierein) 8:07:74, 5. OTT (Hanna Grössmann, Alex-
andra Starke) 8:46:75.
RM: Junioren-A-Doppelzweier
1. RGM MÖV/ERA (Severin Erlmoser, Armin Auerbach)
6:54:37, 2. RGM LIA/DOW (Benedikt Neppl, Martin
Animashaun) 7:00:67, 3. VK Maribor 7:18:21, 4. WEL
(Florian Rothkegel, Felix Grabner) 7:30:64, 5. ALE (Ha-
rald Steininger, Mathias Nowak) 7:36:13, 6. RGM
WLI/IST (Florian Wendler, Lorcan Lindner) 7:37:16.
RP: Männer-Einer
Finale C: 1. RCG (Daniel Krobath) LG 7:40:04, 2. OTT
B3 (Mathias Lindorfer) LG 7:40:36, 3. PIR B3 (Alexan-
der Lewis) LG 7:47:36, 4. SVK Bratislava B2 7:51:18,
5. DLI (Niklas Sageder) 8:08:74, 6. PIR B4 (Umberto
Bertagnoli) LG 8:24:21.
Finale B: 1. VK Bled B1 7:20:90, 2. VK Bled B2
7:35:34, 3. Jiskra Otrokovice 7:36:71, 4. WLI (Lukas
Sinzinger) LG 7:41:79, 5. SVK Bratislava B1 7:44:71,
6. PIR B5 (Florentin Heim) LG 7:53:37.
Finale A: 1. STA (Jakob Zwölfer) LG 7:13:16, 2. PIR B1
(Matthias Taborsky) 7:16:28, 3. MÖV B1 (Lukas Reim)
7:18:06, 4. OTT B1 (Clemens Obrecht) 7:27:98, 5.
MÖV B2 (Michael Saller) LG 7:35:10, 6. PIR B2 (Jo-
hannes Hafergut) LG 7:45:38.
RR: LGW-Männer-Doppelzweier
1. RGM STA/LIA (Leopold Wiesinger, Bruno Bachmair)
M2x 6:47:96, 2. RGM LIA/WLI (Max Affenzeller, Alex-
ander Chernikov) 6:50:35, 3. RGM PIR/STA (Philipp
Kellner, Alexander Maderna) LG 6:50:91, 4. CRO
Row. Fed. 7:03:80, 5. Münchner RV M2x 7:18:07.
RS: Frauen-Doppelvierer
1. RGM LIA/MÖV (Victoria Slach, Valentina Tollinger,
Louisa Altenhuber, Laura Arndorfer) 7:01:09, 2. RGM
OTT/WLI (Lorenz Lindorfer, Anton Sigl) JM2 7:14:32, 3.
VST (Valentina Starc, Anna Werzi, Johanna Kristof, Vic-
toria Petschnig) JW4x 7:37:77, 4. NAU (Tobias Riedel,
Bastian Ferch) M2 7:38:09, 5. VK Bled JM2 7:48:98.
RU: Männer-Doppelvierer
1. RGM OTT/AUS/FRI (Rainer Kepplinger, Julian Schö-
berl, Sebastian Kabas, Julian Brabec) LG 6:14:93, 2.
RGM ERA/OTT (Maximilian Nachbauer, David Neu-
bauer, Thomas Lehner, Jörg Auerbach) 6:20:31, 3.
RGM VIL/LIA/ALB/STA (Gabriel Hohensasser, Maximi-
lian Kohlmayr, Florian Walk, Rudolph Querfeld) M4
6:23:62, 4. CRO Row. Fed. 6:32:53, 5. RGM
LIA/STA/PIR (Felix Scheiblauer, Lukas Prandl, Lukas Fin-
ster, Johannes Weberndorfer) JM4x 6:35:75, 6. RGM
VIL/NAU/VST (Maximilian Riedel, Benedikt Koboltsch-
nig, Martin Riedel, Luca Sauerbier) JM4x 6:44:67.
R13: Junioren-B-Achter (ÖRV Projekt)
1. RGM VIL/MÖV/VST/NAU/ALB (Andreas Penk, Bernd
Gutschi, Patrick Miklau, David Krassnig, Mihaly Ujhe-
lyi, Alexander Botha, Phillip Zunzer, Jakob Kup, St. Ge-
org Gfrerer) 4:49:47, 2. RGM WLI/WEL (Max Grabner,
Felix Mayr, Konrad Hultsch, Vitus Haider, Fabian Gill-
hofer, Felix Brüggemann, Eduard Mensdorff, Simon
Brachinger, St. Klaus Hofmayr) 4:52:46, 3. RGM
OTT/GMU (Florian Hanner, Jonathan Ortner, Thomas
Gruber, Robert Heseltine, David Suckert, Stephan Ber-
ger, Samuel Mahringer, Matthäus Mautner-Markhof,
St. Kai Holtmann) 4:57:13, 4. LIA (Maxwell Spiegel,
Julius Knolle, Tobias Stütz, Benjamin Svetina, Marco
Kasagic, Max Recsey, Noah Robibaro, Florian Wienert,
St. Nils Reda) 5:01:51, 5. RGM STA/PIR/ARG/DOW
(Jan Trost, Fabian Ornter, Benedikt Kakuska, Peter We-
ginger, Nico Ebner, Paul Türke, Paul Drucker, Muslim
Sultanbekov, St. Lara) 5:05:15, 6. SEE (Peter Drienko,
Lorenz Fürthauer, Jonas Lohninger, Emil Aigner, Bence
Kovats, Martin Haidecker, Mathias Mair, Christoph
Gleiss, St. David Prehofer) 5:56:99.

Sonntag, 28. Mai 2017
R1: Schüler-Einer
1. VST (Martin Gfrerer) 3:45:14, 2. GMU (Sebastian
Gruber) 3:49:77, 3. MÖV B1 (Philipp Zunzer) 3:55:17,
4. OTT (Leon Lindorfer) 4:03:82, 5. MÖV B2 (Paul
Knoglinger) 4:08:56, 6. LIA (Nils Reda) 4:22:76.
R2: Schülerinnen-Doppelzweier
Finale B: 1. OTT (Elena Rachbauer, Iris Mühringer) 4:08:42,
2. VST B2 (Emilia Obersriebnig, Leonie Burtscher) 4:22:25,
3. SYR (Julia Feichmair, Lisa Strauß) 4:28:00.
Finale A: 1. VK Bled 3:54:36, 2. WLI (Sophie Dannin-
ger, Pia Seyringer) 3:55:58, 3. STA (Magdalena Hor-

nacek, Hanna Wiesinger) 4:06:61, 4. VST B1 (Lena
Werkl, Melanie Werzi) 4:07:46, 5. WEL (Katharina
Weber, Emma Damberger) 4:27:51.
R3: Junioren-B-Einer
Finale C: 1. WEL (Simon Brachinger) 6:04:43, 2. WLI B2
(Victor Szolga) 6:19:17, 3. NAU (Felix Velik) 6:21:17.
Finale B: 1. VIL B3 (Bernd Gutschi) 5:49:53, 2. GMU
(Robert Heseltine) 5:54:83, 3. Münchener RV
6:03:91, 4. OTT B2 (N.N.) 6:10:42
Finale A: 1. VK Bled B1 5:42:36, 2. WLI B1 (Konrad
Hultsch) 5:43:10, 3. VIL B1 (Mihaly Ujhelyi) 5:44:01,
4. VK Bled B2 5:45:00, 5. OTT B1 (Florian Hanner)
5:51:47, 6. DOW (Paul Türke) 5:55:50.
R4: Juniorinnen-B-Doppelvierer (ÖRV Projekt)
Finale B: 1. VK Maribor B2 5:47:22, 2. STA (Tamara
Farber, Franziska Kruschnski, Ricarda Fröhlich, Patricia
Nowak) 5:58:28.
Finale A: 1. LIA (Lisa Andrä, Meri Bosnic, Melanie
Weiss, Juliana Holler) 5:23:64, 2. VK Maribor B1
5:31:87, 3. DOW (Maria Selix, Maya Elbaranes, Anna
Schäfer, Laura Milenkovic) 5:34:90, 4. WEL B1 (Anna
Mühlberger, Karolina Ecker, Iva Reiter, Sophie Dam-
berger) 5:38:52, 5. WEL B2 (Anna Maria Niedersüß,
Valentina Mooshammer, Victoria Weber, Sophie Gut-
öhrle) 5:41:14, 6. VST (Sarah Plösch, Anna Ulrich, An-
nika Slamanig, Anna Werzi) 5:43:92.
R5: Juniorinnen-B-Doppelzweier
Finale B: 1. DOW (Maya Elbaranes, Anna Schäfer)
6:13:33, 2. VST B2 (Sarah Plösch, Anna Ulrich)
6:17:30, 3. NAU (Lisa Riedel, Kathrin Pegutter)
6:17:67, 4. STA (Franziska Kruschnski, Patricia No-
wak) 6:45:72.
Finale A: 1. VK Bled 5:52:71, 2. WLI (Eva Pernkopf,
Markika Rodinger) 5:55:40, 3. VST B1 (Annika Sla-
manig, Anna Werzi) 5:57:13, 4. WEL B3 (Karoline
Ecker, Anna Maria Niedersüß) 6:01:93, 5. WEL B1 (Iva
Reiter, Victoria Weber) 6:02:95, 6. WEL B2 (Anna
Mühlberger, Sophie Damberger) 6:05:95.
R6: Schüler-Doppelzweier
1. VST (Jakob Stornig, Martin Gfrerer) 3:42:97, 2.
OTT (Simon Till, Leon Lindorfer) 3:47:89, 3. LIA (Phi-
lipp Bogdanov, Nils Red) 4:07:34, 4. STA (Georg Zla-
tev, Felix Zohmann) 4:14:08.
R7: Schülerinnen-Doppelvierer
1. LIA (Laura Boyer, Ina Gönner, Megan Gschaider,
Elena Lehrer) 3:45:87, 2. WEL (Sophie Gutöhrle, Em-
ma Damberger, Katharina Weber, Lisa Zehetmair)
3:47:08, 3. VST (Lena Werkl, Emilia Obersriebnig,
Leonie Burtscher, Melanie Werzi) 3:51:43.
R8: Junioren-B-Doppelvierer
Finale B: 1. Münchener RV 5:06:31, 2. MÖV (Paul
Knoglinger, Andreas Penk, Philipp Zunzer, Alexander
Botha) 5:07:97, 3. LIA (Marco Kasagic, Noah Robiba-
ro, Florian Wienert, Benjamin Svetina) 5:15:20, 4.
WIB (Jonathan Salzmann, Magnus Fussenegger, Jo-
hannes Vogl, Jonas Kienreich) 5:17:89.
Finale A: 1. VST (Georg Gfrerer, David Krassnig, Pa-
trick Miklau, Jakob Krup) 4:50:89, 2. VK Maribor
4:51:23, 3. GMU (Sebastian Gruber, Robert Heseltine,
Thomas Gruber, Jonathan Ortner) 4:54:61, 4. OTT
(David Suckert, Stephan Berger, Samuel Mahringer,
Matthäus Mautner-Markhof) 4:57:65, 5. STA (Nico
Ebner, Peter Weginger, Benedikt Kakuska, Simon
Grohmann) 5:03:97, 6. WLI (Vitus Haider, Fabian Gill-
hofer, Eduard Mensdorff, Fleix Brüggemann) 5:04:92.
R9: Juniorinnen-B-Einer
Finale C: 1. VK Maribor B3 7:07:06, 2. NAU B1 (Lisa
Riedel) 7:19:15, 3. NAU B2 (Kathrin Pegutter) 7:35:50.
Finale B: 1. DOW (Maria Selic) 6:55:66, 2. VK Maribor
B2 6:58:40, 3. WLI B3 (Eva Pernkopf) 6:59:30, 4. OTT
(Magdalena Ratzenböck) 7:13:32, 5. WEL (Valentina
Mooshammer) 7:18:75, 6. VK Maribor B4 7:22:55.
Finale A: 1. VK Bled B1 6:40:40, 2. Münchner RV
6:41:73, 3. VK Bled B2 6:49:91, 4. WIB (Julie Praeg)
6:54:27, 5. WLI B2 (Marika Rodinger) 6:54:73, 6. VK
Maribor B1 6:58:04.
R10: Schüler-Doppelvierer
1. WEL (Jakob Schröpf, Vincent Reisner, Yanik Kend-
ler, Lorenz Reitzinger) 4:33:06, 2. IST (Julian Kaspar,
Max Lindtner, Max Tomancok, Paul Schrenk) 5:00:18.
R11: Schülerinnen-Einer
Finale B: 1. STA B3 (Hanna Wiesinger) 4:45:96, 2. STA
B1 (Ricarda Fröhlich) 4:49:58, 3. VK Maribor B2
4:53:56, 4. LIA (Ina Gönner) 4:59:44, 5. STA B2 (Mag-
dalena Hornacek) 5:03:60.
Finale A: 1. VK Bled B1 4:42:24, 2. VK Bled B2 4:45:4,
3. WEL (Lisa Zehetmair) 4:50:45, 4. WLI B1 (Pia Seyrin-
ger) 4:52:62, 5. WLI B2 (Sophie Danninger) 5:05:87.
R12: Junioren-B-Doppelzweier
Finale B: 1. STA B1 (Benedikt Kakuska, Simon Groh-
mann) 5:51:09, 2. GMU B2 (Kai Holtmann, Sebastian
Gruber) 5:56:42, 3. DOW (Markus Hausner, Chri-
stoph Kicker) 6:11:29, 4. WEL B2 (Julian Berger, Mo-
ritz Nöstlinger) 6:19:78.
Finale A: 1. PIR (Jan Trost, Fabian Ortner) 5:34:34, 2. VK
Maribor B2 5:38:43, 3. GMU B1 (Thomas Gruber, Jo-
nathan Ortner) 5:39:06, 4. WEL B1 (Maximilian Grab-
ner, Felix Mayr) 5:47:31, 5. STA B2 (Wenzel Thelen,
Peter Weginger) 5:53:91, 6. VK Maribor B1 5:58:09.
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RFF: Juniorinnen-Vierer
1. RGM WLI/OTT (Rosa Hultsch, Karin Brandner, Kat-
ja Brabec, Martina Gumpesberger) +10" 7:47:56, 2.
RGM WIB/WLI (Sarah Reimann, Miriam Kranzlmüller)
W2x 7:51:20.
RGG: Frauen-Einer
Finale B: 1. ALE B2 (Chiara Halama) 9:00:31, 2. DOW
(Annika Kern) LW 9:05:28, 3. ALE B1 (Lisa Howora)
9:28:10, 4. SYR (Laura Maihoffer) 9:28:30, 5. Mün-
chner RV 9:44:54.
Finale A: 1. VIL (Anna Berger) 8:18:48, 2. CRO Row.
Fed. 8:24:31, 3. VK Maribor 8:35:48, 4. ALB B1 (Alex-
andra Breschan) JW1x 8:38:63, 5. WIB (Ute Simma-
Laib) 8:39:22.
RHH: Juniorinnen-A-Einer
1. STA (Johanna Hover) LG 9:26:49, 2. WLI (Christina
Ackerlauer) 9:28:67, 3. OTT B2 (Laura Burgstaller)
9:46:12, 4. OTT B1 (Teresa Hübinger) 10:02:81.
RII: Junioren-A-Einer
Finale B: 1. OTT B3 (N.N.) 8:39:74, 2. PIR (Martin
Orth) 8:40:31, 3. NAU (Roberto Antonel) 9:15:15.
Finale A: 1. Münchner RV B1 8:16:30, 2. VK Bled B1
8:34:55, 3. STA (Florian Nowak) 8:37:43, 4. Münchner
RV B2 8:38:52, 5. WIB (Matteo Nussbaumer) 8:51:40.
RLL: Juniorinnen-A-Doppelzweier
1. WIB (Caroline Zlimnig, Julia Hagspiel) 8:33:30, 2.
VST (Valentina Starc, Victoria Petschnig) 8:38:22, 3.
STA (Laura Flandorfer, Stefanie Kierein) 8:52:38, 4.
OTT (Hannah Grössmann, Alexandra Starke) 9:21:02.
RMM: Junioren-A-Doppelzweier
Finale B: 1. OTT (David Kellerer, Felix Lackner)
7:44:12, 2. WEL (Florian Rothkegel, Felix Grabner)
7:47:54, 3. RGM IST/WLI (Lorcan Lindner, Florian
Wendler) 7:59:59.
Finale A: 1. RGM MÖV/ERA (Severin Erlmoser, Armin
Auerbach) 7:06:58, 2. RGM LIA/DOW (Benedikt Neppl,
Martin Animashaun) 7:10:03, 3. VK Maribor 7:25:96, 4.
STA (Maximilian Hornacek, Lukas Hömstein) 7:26:49,
5. ALE (Harald Steininger, Mathias Nowak) 7:45:68,
6. IST (Adrian Reininger, Oscar Lindner) 7:54:38.
ROO: Junioren-A-Doppelvierer
1. RGM VIL/NAU (Maximilian Riedel, Jakob Lindner,
Martin Riedel, Luca Sauerbier) JM4 7:07:88, 2. VK
Bled JM4 7:16:79.
RPP: Männer-Einer
Finale B: 1. Jiskra Otrokovice 8:08:07, 2. PPIR B2
(Alexander Lewis) LG 8:14:84, 3. PIR B4 (Umberto
Bertagnoli) 8:18:71, 4. PIR B3 (Florentin Heim) LG
8:26:67, 5. DLI (Niklas Sageder) 8:28:02.
Finale A: 1. STA (Jakob Zwölfer) LG 7:40:63, 2. PIR B1
(Matthias Taborsky) 7:51:53, 3. OTT B1 (Clemens Ob-
recht) 7:52:93, 4. MÖV (Michael Saller) LG 7:56:89,
5. OTT B3 (Mathias Lindorfer) LG 8:06:04.
RRR: LGW-Männer-Doppelzweier
1. OTT (Rainer Kepplinger, Julian Schöberl) 6:58:25,
2. VK Bled M2x 7:10:00, 3. RGM STA/LIA (Leopold
Wiesinger, Bruno Bachmair) M2x 7:10:92, 4. RGM
STA/PIR (Alexander Maderner, Philipp Kellner)
7:21:99, 5. CRO Row. Fed. 7:33:79, 6. Münchner RV
M2x 7:40:57.
RSS: Frauen-Doppelvierer
1. RGM LIA/MÖV (Petra Kaudelka, Valentina Tollinger,
Louisa Altenhuber, Laura Arndorfer) 7:15:34, 2. RGM
OTT/WLI (Lorenz Lindorfer, Anton Sigl) JM2 7:39:59,
3. VST (Valentina Starc, Anna Werzi, Johanna Kristof,
Victoria Petschnig) JW4x 7:56:22, 4. NAU (Tobias Rie-
del, Bastian Ferch) M2 8:07:50.
RUU: Männer-Doppelvierer
1. RGM OTT/AUS/ERA (Maximilian Nachbauer, David
Neubauer, Thomas Lehner, Jörg Auerbach) 6:27:76,
2. RGM ALB/LIA/VIL/STA (Rudi Querfeld, Gabriel Ho-
hensasser, Maximilian Kohlmayr, Florian Walk) M4
6:30:32, 3. RGM FRI/OTT/AUS (Sebastian Kabas, Jo-
hannes Hafergut, Julian Brabec, Lukas Sinzinger)
6:31:00, 4. RGM LIA/STA/PIR (Felix Scheiblauer, Lukas
Prandl, Lukas Finster, Johannes Weberndorfer) JM4x
6:37:17, 5. CRO Row. Fed. 6:47:56.
R13: Junioren-B-Achter (ÖRV Projekt)
1. RGM WLI/WEL (Max Grabner, Felix Mayr, Konrad
Hultsch, Vitus Haider, Fabian Gillhofer, Felix Brügge-
mann, Eduard Mensdorff, Simon Brachinger, St. Klaus
Hofmayr) 5:02:67, 2. RGM OTT/GMU (Florian Hanner,
Jonathan Ortner, Thomas Gruber, Robert Heseltine,
David Suckert, Stephan Berger, Samuel Mahringer,
Matthäus Mautner-Markhof, St. Kai Holtmann)
5:04:78, 3. RGM VIL/MÖV/VST/NAU/ALB (Andreas
Penk, Bernd Gutschi, Patrick Miklau, David Krassnig,
Mihaly Ujhelyi, Alexander Botha, Phillip Zunzer, Jakob
Kup, St. Georg Gfrerer) 5:07:18, 4. LIA (Maxwell
Spiegel, Julius Knolle, Tobias Stütz, Benjamin Svetina,
Marco Kasagic, Max Recsey, Noah Robibaro, Florian
Wienert, St. Nils Reda) 5:16:00, 5. RGM
STAW/PIR/ARG/DOW (Jan Trost, Fabian Ornter, Bene-
dikt Kakuska, Peter Weginger, Nico Ebner, Paul Türke,
Paul Drucker, Muslim Sultanbekov, St. Lara N.N.)
5:18:50, 6. SEE (Peter Drienko, Lorenz Fürthauer, Jo-
nas Lohninger, Emil Aigner, Bence Kovats, Martin Hai-
decker, Mathias Mair, Christoph Gleiss, St. David Pre-
hofer) 5:40:37.

28. ELLIDA-Sprintregatta
Sonntag, 11. Juni 2017

R2: Schülerinnen-Doppelzweier
1. LIA B1 (Ellena LEHRER, Megan GSCHAIDER)
1:43,25, 2. STA B1 (Larissa KIEREIN, Ricarda FRÖH-
LICH) 1:50,82, 3. LIA B2 (Laura BOYER, Ina GÖNNER)
1:57,23, 4. STA B2 (Magdalena HORNACEK; Hanna
WIESINGER) 1:57,75.
R3: Frauen-Doppelzweier
1. LIA (Claudia STUBY, Mirta BUCHINGER-CVAR)
1:33,46, 2. FRI (Tina REISKOPF; Marlis DACHLER)
1:37,96, 3. STE (Barbara PEUTZ, Laura KERMER)
1:39,78, 4. RGM LIA/DOW (Pamina PAMMER, Marion
MALLWEGER) 1:40,74, 5. DOW (Larissa GAUDEK,
Anja CAKARA) 1:46,32.
R4: Schulrudern Schülerinnen 4x+ C-Boot
1. STA (Nina BARTL, Mia DORFER, Lucia METZ, Vikto-
ria SZÖKE-DENES, St. Katharina REISNER) 2:03,84.
R5: Masters-Frauen-Doppelzweier
1. Abt.: 1. RGM ELL/ARG (Andrea KAZMER; Eva HAU-
ER-PAVLIK) D 1:44,16, 2. RCG (Manuela HELBIG; Ur-
sula MÄRZENDORFER) D 1:51,27, 3. ELL (Doris DINT-
NER, Eva MAYRHUBER) E 2:10,49.
2. Abt.: 1. LIA (Claudia Stuby, Mirta BUCHINGER-
CVAR) B 1:40,69, 2. FRI (Tina REISKOPF; Marlis
DACHLER) A 1:46,76, 3. ELL (Barbara LUNG, Cecile
DeMALLMANN) B 1:51,99, 4. ELL (Ines ÖSTERREI-
CHER, Lucie VENCELISEDOVA) B 1:53,97.
R7: Masters-Männer-Doppelvierer
1. Abt.: 1. AUS (Emil KISS, Lukas HADWICH, Mat-
thäus QUESTER, Jiri CERNY) AX 1:25,13, 2. PIR (Alex
FARKAS, Markus ROSSLER; Arthur AICHHOLZ, Tho-
mas MURLASITS) B 1:27,36, 3. FRI (Herbert GRAS-
BERGER; Christoph SCHWARZL, Gabriel REIKL, Wolf-
gang ZWIAUER) A 1:30,21, 4. DOW (Mattias PETTER-
LE, Leo NAUSER, Andreas BERTHOLD, Gerhard
SCHLEIDT) A 1:33,50.
2. Abt.: 1. DOW (Walter VOGEL, Josef BERTAGNOLI,
Norbert SOLLINGER, Thorsten METZ) D 1:24,93, 2.
DBU (Edwin BOYER, Robert PROKOPP, Erich TAXER,
Eugen HRDLICKA) D 1:26,83, 3. RGM LIA/PIR (Rai-
mund HABERL, Hans-Martin CZICZEK, Christian
TESARIK, Robert MOSEK) G 1:34,03, 4. ELL (Norbert
WILLRADER, Werner WINKLER, Gerald LESMIKA, Ger-
hard KALLOCH) E 1:36,24.
R8: Schüler-Einer
1. Abt.: 1. STU BRA B2 1:55,73, 2. STA B1 (Georg ZLA-
TEV) 2:00,43, 3. DOW B1 (Csaba BELEZNAI) 2:03,40.
2. Abt.: 1. STU BRA B4 1:57,92, 2. STA B2 (Felix ZOH-
MANN) 1:59,82, 3. PIR (Philip DONAUER) 2:06,83, 4.
STU BRA B3 2:20,70.
3. Abt.: 1. LIA (Nils REDA) 1:55,91, 2. DOW B2 (Da-
niel BERTHOLD) 2:05,27, 3. STU BRA B5 2:49,27.
R9: Juniorinnen-A-Einer
1. FRI (Valentina CAVALLAR) 1:51,55, 2. DOW (Ange-
la SELIC) 1:57,88, 3. STA B1 (Dijana NIKOLIC)
2:02,19, 4. STA B2 (Elisa BERTAGNOLI) 2:03,71.
R10: Junioren-B-Doppelzweier
1. Abt.: 1. LIA B1 (Marco KASAGIC, Florian WIEGERT)
1:30,56, 2. DOW B1 (Paul TÜRKE; Karl WAGEMANN)
1:31,53, 3. STA B1 (Benedikt KAKUSKA, Simon GROH-
MANN) 1:33,92, 4. DOW B2 (Markus HAUSNER; Chri-
stoph KICKER) 1:41,17, 5. STU BRA B1 1:42,97.
2. Abt.: 1. LIA B2 (Tobias STÜTZ, Benjamin SVETINA)
1:35,33, 2. STA B2 (Peter WEGINGER, Wenzel THE-
LEN) 1:35,84, 3. LIA B3 (Maxwell SPIEGEL, Julius
KNOLLE) 1:39,63, 4. STU BRA B2 1:44,67.
R11: Juniorinnen-B-Doppelvierer
1. DOW (Maria SELIC, Maya ELBARANES, Anna
SCHÄFER, Laura MILENKOVIC) 0:00,00, 2. STA (Ta-
mara FABER, Franziska KRUSCHNSKI, Hanna WIESIN-
GER, Patricia NOWAK) 0:05,00, 3. LIA (Lisa ANDRÄ,
Lisa BOYER, Mia TESIC, Paula HORAUER) 0:08,00.
R13: Masters-Mix-Doppelzweier
1. Abt.: 1. RCG (Manuela HELBIG; Michael HELBIG) C
1:35,04, 2. FRI (Gerlinde BIWALD; Stephen BIWALD)
C 1:35,96, 3. PIR (Melanie SARITTER, Helmuth LAM-
MER) AX 1:48,80.
2. Abt.: 1. ELL (Andrea KAZMER; Manfred PANHOL-
ZER) D 1:47,61, 2. ELL (Gert EBNER, Eva MAYERHU-
BER) D 1:59,59.
3. Abt.: 1. STE (Renate ZECHMEISTER; Dieter
BENSCH) E 1:45,64, 2. PIR (Romana TESARIK, Christi-
an TESARIK) F 1:50,95, 3. RGM LIA/ELL (Heidi GOLD-
FARB, Norbert WILLRADER) E 1:53,05.
R14: Junioren-A-Doppelzweier
1. PIR B1 (Martin ORTH, Fabian ORTNER) 1:43,50, 2. PIR
B3 (Thomas EINBERGER, Friedrich KÖHLER) 1:45,31,
3. PIR B2 (Elias RISCHER, Oscar RIEGLER) 2:02,41.
R15: Schülerinnen-Einer
1. Abt.: 1. STA B1 (Larissa KIEREIN) 1:58,47, 2. LIA B1
(Ellena LEHRER) 1:59,69, 3. DOW (Laura MILENKO-
VIC) 2:02,45, 4. STA B2 (Ricarda FRÖHLICH) 2:08,13.
2. Abt.: 1. LIA B2 (Megan GSCHAIDER) 1:52,82, 2.
STA B3 (Magdalena HORNACEK) 2:03,43, 3. STA B4
(Hanna WIESINGER) 2:06,45, 4. LIA B3 (Ina GÖNNER)
2:12,67.
R17: Masters-Frauen-Einer
1. Abt.: 1. LIA (Mirta BUCHINGER-CVAR) A 1:49,65, 2.

FRI (Marlis Dachler) A 1:50,67, 3. ELL (Andrea KAZMER)
D 2:00,80, 4. STE (Renate ZECHMEISTER) E 2:06,70.
2. Abt.: 1. LIA (Claudia STUBY) B 1:55,24, 2. ELL (Bar-
bara LUNG) C 2:02,74, 3. ELL (Ines ÖSTERREICHER) B
2:08,31, 4. ELL (Lucie VENCELISEDOVA) B 2:13,94.
R18: Schüler-Doppelzweier
1. Abt.: 1. DOW (Daniel BERTHOLD; Csaba BELEZNAI)
1:48,67, 2. LIA B1 (Nils REDA, Johannes FELDSCHER)
B1 1:49,95, 3. STU BRA B1 1:50,62, 4. LIA B2 (Ali
GAGARINA; Phillipp REISINGER) 1:52,42.
2. Abt.: 1. STA (Georg ZLATEV, Felix ZOHMANN)
1:50,01, 2. LIA B3 (Julian WIENERT, Aleks SVETINA)
1:58,51, 3. STU BRA B2 2:01,52.
R20: Masters-Mix-Doppelvierer
1. RGM RCG/Leander (Manuela HELBIG, Michael
HELBIG, Aubrey OLDHAM, Ursula MÄRZENDORFER)
D 1:23,7, 2. DOW (Josef BERTAGNOLI, Martin PFAF-
FENEDER-KMEN; Brigitte MOSERKMEN; Isabel PFAF-
FENEDER-KMEN) B 1:28,5, 3. FRI (Tina REISKOPF,
Marlies DACHLER, Herbert GRASBERGER, Christoph
SCHWARZL) A 1:29,0, 4. RGM FRI/ELL (Stephen BI-
WALD, Gerlinde BIWALD, Gerhard KALLOCH, Barba-
ra LUNG) C 1:30,4, 5. RGM PIR/LIA/ELL (Norbert
WILLRADER; Adriana RANDALL, Gerald LESMIKA,
Heidi GOLDFARB) F 1:38,9.
R21: Junioren-B-Einer
1. Abt.: 1. DOW B1 (Paul TÜRKE) 1:40,06, 2. STA B1
(Peter WEGINGER) 1:41,18, 3. LIA B1 (Florian WIE-
NERT) 1:41,95, 4. STU BRA B2 1:42,95, 5. STU BRA
B1 1:52,26.
2. Abt.: 1. PIR B1 (Fabian ORTNER) 1:37,27, 2. STA B2
(Benedikt KAKUSKA) 1:39,36, 3. DOW B2 (Markus
HAUSNER) 1:45,99, 4. STU BRA B3 1:48,19, 5. STA
B3 (Simon GROHMANN) 1:52,36.
3. Abt.: 1. LIA B2 (Noah ROBIBARO) 1:45,15, 2. ARG
(Paul DRUCKER) 1:49,81, 3. STU BRA B5 1:55,70, 4.
DOW B3 (Christop KICKER) 1:59,02.
4. Abt.: 1. PIR B2 (Luca BACHMANN) 1:48,33, 2. STA
B4 (Niko EBNER) 1:48,73, 3. DOW B4 (Karl WAGE-
MANN) 1:51,70, 4. STA B5 (Wenzel THELEN) 1:57,18,
5. STU BRA B4 1:58,08.
R22: Juniorinnen-B-Doppelzweier
1. DOW (Anna SCHÄFER, Maya ELBARANES)
1:41,04, 2. RGM RUM/STE (Clara BERGER, Sophie
HACKL) 1:44,08, 3. LIA B1 (Lisa ANDRÄ, Lisa BOYER)
1:45,64, 4. LIA B2 (Mia TESIC, Paula HORAUER)
1:46,37, 5. STA (Franziska KRUSCHINSKI; Patricia NO-
WAK) 1:55,02.
R23: Männer-Doppelzweier
1. LIA B2 (Max LEHRER, Nikolaus BEER) 1:26,95, 2. LIA
B1 (Philip BRANDSTÄTTER, Matthias SCHREINER)
1:27,92, 3. STA (Marc WEINZETTL, Thomas JANDEJSEK)
1:35,63, 4. AUS (Emil KISS, Lukas HADWICH) 2:39,95.
R24: Masters-Männer-Doppelzweier
1. Abt. – A: 1. DOW (Mattia PETTERLE, Leo NAUSER)
1:36,76, 2. PIR (Arthur AICHHOLZ, Thomas MURLA-
SITS) 1:41,80, 3. FRI (Herbert GRASBERGER, Chri-
stoph SCHWARZL) 1:42,79, 4. DBU (Tim DWOR-
SCHAK, Olaf MORDHORST) 1:50,21.
2. Abt.: 1. RGM RCG/Leander (Michael HELBIG, Au-
brey OLDHAM) B 1:26,80, 2. FRI (Clemens LÖFFLER,
Willi KABAS) B 1:31,16, 3. DBU (Edwin BOYER,
Robert PROKOPP) C 1:40,83, 4. STE (Georg MANT-
LER, Walter AIGNER) B 1:41,25, 5. DBU (Stefan
RÖHRLE, Marko MILODANOVIC) B 1:50,70.
3. Abt.: 1. LIA (Nicola POPOVIC, Matthias SCHREI-
NER) D 1:30,87, 2. RGM DBU/PIR (Andreas KRAL,
Franz FASSL) E 1:31,63, 3. DOW (Walter VOGEL,
Josef BERTAGNOLI) D 1:32,94, 4. LIA (Raimund
HABERL, Robert MOSEK) F 1:36,71.
R25: Junioren-A-Einer
1. PIR B2 (Martin ORTH) 1:34,45, 2. PIR B1 (Fabian
ORTNER) 1:40,29, 3. ARG (Paul DRUCKER) 1:45,04,
4. PIR B3 (Thomas EINBERGER) 1:56,04.
R26: Schülerinnen-Doppelvierer mit St.
1. LIA (Ellena LEHRER, Megan GSCHAIDER, Laura BOY-
ER, Ina GÖNNER, St. Aleks SVETINA) 1:41,03, 2. STA
(Larissa KIEREIN, Ricarda FRÖHLICH, Magdalena HOR-
NACEK, Hanna WIESINGER, St. Lucia METZ) 1:45,63.
R27: Frauen-Doppelvierer
1. DOW (Larissa GAUDEK, Sabrina LISKA, Angela SE-
LIC; Tina CAKARA) 1:40,80, 2. STE (Lisa KERMER, Re-
nate ZECHMEISTER; Barbara PEUTZ, Laura KERMER)
1:41,79, 3. STA (Katherina REISNER, Tamara FABER,
Dijana NIKOLIC, Elisa BERTAGNOLI) 1:43,44.
R28: Masters-Frauen-Doppelvierer
1. RGM ELL/ARG/RCG (Manuela HELBIG, Ursula
MÄRZENDORFER, Andrea KAZMER, Eva HAUER-PAV-
LIK) D 1:33,56, 2. ELL (Barbara LUNG, Cecile De-
MALLMANN, Ines ÖSTERREICHER, Lucie VENCELISE-
DOVA) B 1:40,54.
R29: Männer-Einer
1. Leander 1:27,83, 2. PIR (Martin ORTH) 1:39,24, 3.
LIA (Maximilien MARINOV) 1:45,30.
R30: Masters-Männer-Einer
1. Abt.: 1. LIA (Philipp BRANDSTÄTTER) A 1:33,82, 2.
DOW (Mattia PETERLE) A 1:38,25, 3. DBU (Tim
DWORSCHAK) AX 1:48,55, 4. DBU (Olaf MORD-
HORST) A 2:06,51.
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2. Abt.: 1. DBU (Marko MILEDANOVIC) B 1:31,29, 2.
FRI (Clemens LÖFFLER) B 1:37,83, 3. LIA (Nicola PO-
POVIC) D 1:44,62, 4. STE (Walter AIGNER) D 1:47,62,
5. DBU (Eric FREY) D 2:04,58.
3. Abt.: 1. LIA (Matthias SCHREINER) C 1:33,71, 2.
PIR (Alex FARKAS) C 1:35,45, 3. RCG (Michael HEL-
BIG) C 1:38,86, 4. FRI (Willi KABAS) C 1:39,38.
4. Abt.: 1. DBU (Andreas KRAL) E 1:35,96, 2. DOW
B1 (Norbert SOLLINGER) E 1:38,10, 3. LIA (Raimund
HABERL) G 1:38,86, 4. STE (Dieter BENSCH) E
1:39,65, 5. DOW B2 (Thorsten METZ) E 1:52,38.
R31: Schüler-Doppelvierer mit St.
1. LIA (Philipp REISINGER, Ali GAGARINA, Philipp
BOGDANOV, Nils REDA, St. Aleks SVETINA) 1:42,68,
2. RGM STA/DOW (Csaba BELEZNAI, Daniel
BERTHOLD, Georg ZLATEV, Felix ZOHMANN, St. Wen-
zel THELEN) 1:45,27, 3. STU BRA 1:52,53.
R32: Juniorinnen-A-Doppelzweier
1. DOW (Angela SELIC, Anna SCHÄFER) 1:45,81, 2.
STA (Elisa BERTAGNOLI, Dijana NIKOLIC) 1:54,63.
R33: Juniorinnen-B-Einer
1. DOW B1 (Maria SELIC) 1:55,40, 2. FRI (Valentina
CAVALLAR) 1:57,31, 3. DOW B2 (Maya ELBARANES)
2:02,85, 4. STA B2 (Larissa KIEREIN) 2:11,23, 5. STA
B1 (Patricia NOWAK) 2:13,43.
R34: Junioren-B-Doppelvierer
1. LIA (Florian WIENERT, Noah ROBIBARO, Marco KA-
SAGIC, Julius KNOLLE) 1:26,89, 2. STA (Peter WE-
GINGER, Benedikt KAKUSKA, Simon GROHMANN,
Nico EBNER) 1:27,84, 3. DOW (Paul TÜRKE, Markus
HAUSNER, Christoph KICKER, Karl WAGEMANN)
1:33,49, 4. LIA (Tobias STÜTZ, Benjamin SVETINA,
Maxwell SPIEGEL, Lorin LEDERER) 1:34,13, 5. STU
BRA 1:41,52.
R36: Männer-Achter
1. RGM FRI/ALB (Stephen BIWALD, Clemens LÖFFLER,
Willi KABAS, Martin HABERL, Mark RICHTER, Thomas
LEOPOLD, Klemens MATOUSEK, Markus BEICHT, St.
Emma MARKON) 1:20,35, 2. DOW (Mattia PETERLE,
Walter VOGEL, Leo NAUSER, Johann EMHOFER,
Thorsten METZ, Gerhard SCHLEIDT, Josef BERTAGNO-
LI, Martin PFAFFENEDER-KMEN, St. Lilli PRETTERHO-
FER) 1:25,30, 3. DBU (Edwin BOYER, Robert PRO-
KOPP, Erich TAXER, Eugen HRDLICKA, Eric FREY, And-
reas KRAL, Tim DWORSCHAK, Olaf MORDHORST, St.
N.N.) 1:29,21.

20. Donaubund Sprint-Regatta
Wien – Alte Donau
Sonntag, 18. Juni 2017

R1: Juniorinnen-B-Doppelzweier
1. Abt.: 1. DOW (Maya ELBARANES, Maria SELIC)
0:53,93, 2. STA B2 (Laura Flandorfer, Larissa Kierein)
0:56,25, 3. LIA (Lisa Andrä, Lisa Boyer) 0:59,29, 4. RC
Slnava Piestany B2 1:25,26.
2. Abt.: 1. RC Slnava Piestany B1 1:00,99, 2. STA B1
(Patricia Nowak, Franziska Kruschinski) 1:03,67.
R2: Junioren-A-Einer
1. Abt.: 1. PIR B1 (Jan Trost) 0:50,84, 2. STA B2 (Flo-
rian Nowak) 0:51,27, 3. VK Hodonín B2 0:53,95, 4.
ARG (Paul Drucker) 0:59,46, 5. PIR B4 (Thomas Ein-
berger) 1:00,09.
2. Abt.: 1. PIR B3 (Martin Orth) 0:48,99, 2. VK Ho-
donín B1 0:49,92, 3. RC Slnava Piestany 0:50,67, 4.
STA B1 (Lukas Hömstein) 0:51,89, 5. STA B3 (Markus
Katzbauer) 0:52,91, 6. PIR B2 (Fabian Ortner) 0:53,29.
R3: Schülerinnen-Einer
1. Abt.: 1. DOW (Laura Milenkovic) 1:02,65, 2. LIA B3
(Ina Gönner) 1:03,61, 3. STA B4 (Lucia Metz) 1:07,21,
4. RC Slnava Piestany B5 1:22,71.
2. Abt.: 1. STA B1 (Larissa Kierein) 0:55,05, 2. LIA B1
(Ellena Lehrer) 0:56,48, 3. RC Slnava Piestany B4
1:07,73, 4. RC Slnava Piestany B3 1:08,73, 5. VK Ho-
donín B2 1:10,05.
3. Abt.: 1. LIA B2 (Megan Gschaider) 0:57,88, 2. STA
B3 (Magdalena Hornacek) 1:00,93, 3. STA B2 (Ri-
carda Fröhlich) 1:01,75, 4. VK Hodonín B1 1:03,25,
5. RC Slnava Piestany B1 1:10,25.
R4: Schüler-Doppelzweier
1. Abt.: 1. DOW (Csaba Beleznai, Daniel Berthold)
0:57,66, 2. STA B1 (Felix Zohmann, Georg Zlatev)
1:00,79, 3. RC Slnava Piestany B3 1:03,72, 4. LIA B2
(Philipp Bogdanov, Philipp Reisinger) 1:04,79, 5. RC
Slnava Piestany B2 1:05,54.
2. Abt.: 1. LIA B1 (Nils Reda, Ali Gagarina) 0:50,19, 2.
RC Slnava Piestany B1 0:52,94, 3. VK Hodonín
0:54,26, 4. RC Slnava Piestany B4 1:11,71.
R5: Junioren-B-Doppelzweier
1. Abt.: 1. LIA B1 (Marco Kasagic, Florian Wiener)
0:50,78, 2. PIR B2 (Luca Bachmann, Laurenz Lukas-
ser) 0:52,55, 3. RC Slnava Piestany B2 0:53,69, 4.
NOR (Alexandru Matecas, Julian Leitner) 0:57,73.
2. Abt.: 1. STA B2 (Nico Ebner, Wenzel Thelen)
0:51,18, 2. LIA B2 (Tobias Stütz, Benjamin Svetina)
0:52,79, 3. DOW B2 (Christoph Kicker, Markus Haus-
ner) 0:54,11, 4. RC Slnava Piestany B1 1:10,65.
3. Abt.: 1. PIR B1 (Fabian Ortner, Jan Trost) 0:45,90, 2.
DOW B1 (Karl Wagemann, Paul Türke) 0:46,79, 3. LIA
B3 (Maxwell Spiegel, Edwart Miasnikov) 0:48,60, 4.
STA B1 (Benedikt Kakuska, Simon Grohmann) 0:49,11.

R6: Männer-Einer
1. Abt.: 1. RC Slnava Piestany B1 0:46,19, 2. PIR B3
(Lukas Kreitmeier) 0:49,63, 3. STA (Lukas Höbenstein)
0:50,56, 4. PIR B2 (Alexander Lewis) 0:51,62, 5. PIR B4
(Florentin Heim) 0:53,06, 6. ARG (Paul Drucker) 0:56,92.
2. Abt.: 1. VK Hodonín B5 0:47,19, 2. DBU (Marko Mi-
lodanovic) 0:48,88, 3. PIR B5 (Martin Orth) 0:50,88, 4.
RC Slnava Piestany B2 0:51,69, 5. PIR B1 (Fabian Lahrz)
0:55,09, 6. DLI (Niklas Sageder) 0:58,05.
R7: Frauen-Doppelzweier
1. VK Hodonín 0:48,95, 2. STA B1 (Jovana Stanivuk, La-
ra Tiefenthaler) 0:49,45, 3. ALE (Lisa Howora, Chiara Ha-
lama) 0:51,77, 4. STA B2 (Larissa Olof, Elisa Bertagnoli)
0:54,84, 5. PIR (Lisa Jenko, Mira Endlicher) 0:58,22.
R8: Sch.-B-Doppelzweier M/W
1. LIA (Julian Wienert, Aleks Svetina) 1:01,89, 2. RC
Slnava Pies. B2 1:07,91, 3. RC Slnava Pies. B1 1:10,33.
R9: Junioren-A-Doppelvierer
1. PIR B1 (Jan Trost, Fabian Ortner, Alexander Svobo-
da, Martin Orth) 0:47,60, 2. PIR B2 (Thomas Einber-
ger, Elias Rischer, Oscar Riegler, Luca Rischer) 0:53,17.
R10: Master-Männer-Einer AX, A-F
1. Abt. – AX: 1. LIA B2 (Manuel Parg) 0:49,51, 2. DBU
B9 (Tim Dworschak) 0:59,67, 3. LIA B3 (Maximilien
Marinow) 1:02,85.
2. Abt. – A: 1. RC Slnava Piestany B1 0:49,53, 2. RC
Slnava Piestany B2 0:50,53, 3. DOW B1 (Mattia Pe-
terle) 0:56,22, 4. ARG (Roman Klikovits) 1:06,62, 5.
DBU B5 (Olaf Mordhorst) 1:10,31.
3. Abt.: 1. DBU B2 (Marko Milodanovic) B 0:48,01, 2.
PIR B1 (Fabian Lahrz) B 0:51,01, 3. LIA (Matthias
Schreiner) C 0:51,87, 4. PIR B2 (Alexander Farkas) C
0:59,31, 5. DBU B8 (Edwin Boyer) C 1:07,83.
4. Abt. – D: 1. LIA B1 (Nikola Popovic) 0:53,11, 2.
DBU B3 (Johannes Gotsmy) 0:57,85, 3. DBU B7 (Eric
Frey) 1:10,55.
5. Abt. – E: 1. DBU B1 (Andreas Kral) 0:54,20, 2. DOW
B2 (Norbert Sollinger) 0:55,13, 3. DBU B4 (Eugen
Hrdlicka) 1:02,45, 4. DBU B6 (Peter Pasecky) 1:03,96.
R11: Master-Frauen-Doppelzweier AX, A-F
1. Abt.: 1. DOW (Lilli Pretterhofer, Tina Cakara) AX
0:57,61, 2. LIA B3 (Pamina Pammer, Marion Mallwe-
ger) AX 1:00,75, 3. DHO B1 (Andrea Beer, Raphaela
Edelbauer) A 1:07,05.
2. Abt. – B: 1. RC Slnava Piestany 0:53,25, 2. DBU B2
(Claudia Fraunschiel, Andrea Fraunschiel) 0:58,08, 3.
RGM PIR/LIA (Martina Schiller, Sonja Brothanek)
1:01,62, 4. ELL B1 (Barbara Lung, Cecile Demall-
mann) 1:02,12.
3. Abt.: 1. RGM PIR/AUS (Veronika Ebert, Adriana
Randall) E 0:54,49, 2. RGM ELL/AUS (Andrea Kammer
Nowotny, Tiedt Oberbauer) C 0:58,31, 3. DBU B1
(Katinka Nowotny, Gerda Görig) C 1:01,76, 4. ELL B2
(Martina Aichelburg, Doris Dintner) E 1:09,44.
R12: Juniorinnen-B-Einer
1. Abt.: 1. FRI B1 (Valentina Cavallar) 0:55,98, 2. STA
B1 (Laura Flandorfer) 0:57,54, 3. DOW B3 (Maya El-
baranes) 0:59,54, 4. STA B2 (Patricia Nowak) 1:01,71,
5. DOW B4 (Laura Milenkovic) 1:03,12.
2. Abt.: 1. DOW B1 (Maria Selic) 0:59,45, 2. RC Slna-
va Piestany B1 1:04,33, 3. STA B4 (Franziska Krusch-
inski) 1:17,01.
3. Abt.: 1. DOW B2 (Anna Schäfer) 1:08,68, 2. STA B3 (Ta-
mara Faber) 1:09,18, 3. RC Slnava Piestany B2 1:09,86.
R13: LGW-Juniorinnen-A-Einer
1. FRI (Valentina Cavallar) 0:55,43, 2. RC Slnava Pie-
stany 0:56,49, 3. STA B1 (Johanna HOVER) 0:57,24,
4. STA B2 (Dijana NIKOLIC) 1:00,56, 5. LIA B2 (Paula
Horauer) 1:03,59, 6. LIA B1 (Alina Schmid) 1:06,36.
R14: Schülerinnen-Doppelzweier
1. Abt.: 1. VK Hodonín 0:49,82, 2. STA B3 (Viktoria
Szöke-Denes, Lucia Metz) 0:50,18, 3. RC Slnava Pie-
stany B2 0:59,06, 4. NOR B2 (Isabel Wadl, Teresa
Leeb) 1:00,26, 5. RC Slnava Piestany B4 1:13,45.
2. Abt.: 1. STA B1 (Larissa Kierein, Ricarda Fröhlich)
0:48,24, 2. LIA B1 (Ellena Lehrer, Megan Gschaider)
0:49,05, 3. RC Slnava Piestany B3 0:58,26, 4. NOR B1
(Franziska Schober, Camilla Piso) 0:59,69.
3. Abt.: 1. LIA B2 (Laura Ritter, Ina Gönner) 0:46,87, 2.
STA B2 (Magdalena Hornacek, Sarah Sieber) 0:49,19.
R15: Schüler-Einer
1. Abt.: 1. VK Hodonín B1 1:00,41, 2. RC Slnava Pie-
stany B2 1:01,04, 3. NOR (Tunc Gürkan) 1:01,56, 4.
STA B2 (Felix Zohmann) 1:03,41, 5. RC Slnava Pie-
stany B3 1:14,97, 6. RC Slnava Piestany B8 1:16,79.
2. Abt.: 1. DOW B2 (Daniel Berthold) 1:01,30, 2.
DOW B1 (Csaba Beleznai) 1:03,68, 3. RC Slnava Pie-
stany B5 1:07,93, 4. RC Slnava Piestany B6 1:10,29,
5. RC Slnava Piestany B7 1:12,68.
3. Abt.: 1. LIA (Nils Reda) 0:55,95, 2. RC Slnava Piestany
B1 0:56,35, 3. RC Slnava Piestany B4 1:05,41, 4. STA B1
(Georg Zlatev) 1:05,85, 5. VK Hodonín B2 1:08,48.
R16: Mixed-Doppelzweier
1. Abt.: 1. PIR B1 (Lukas Kreitmeier, Maren Froneberg)
0:50,62, 2. DOW (Tina Cakara, Sergej Enns) 0:56,77.
2. Abt.: 1. DBU (Marko Milodanovic, Gerda Görig)
0:46,51, 2. PIR B3 (Mira Endlicher, Alexander Lewis)
0:47,66, 3. PIR B2 (Lisa Jenko, Florian Heim) 0:53,59.

R17: Junioren-B-Doppelvierer
1. PIR (Jan Trost, Fabian Ortner, Luca Bachmann, Lau-
renz Lukasser) 0:45,66, 2. LIA B1 (Florian Wienert,
Benjamin Swetina, Marco Kasagic, Tobias Stütz)
0:46,66, 3. STA (Wenzel Thelen , Benedikt Kakuska,
Simon Grohmann, Nico Ebner) 0:47,78, 4. DOW (Karl
Wagemann, Paul Türke, Christoph Kicker, Markus
Hausner) 0:49,68.
R18: Juniorinnen-A-Doppelzweier
1. STA B1 (Jovana Stanivuk, Lara Tiefenthaler) 0:50,65,
2. RC Slnava Piestany 0:51,31, 3. STA B2 (Larissa Olof,
Johanna Hover) 0:53,52, 4. VK Hodonín 0:54,70, 5.
DOW (Angela Selic, Larissa Gaudek) 0:56,70, 6. STA
B3 (Elisa Bertagnoli, Dijana Nikolic) 0:58,69.
R19: Männer-Doppelzweier
1. Abt.: 1. RGM LIA/STA (Karl Ivanics, Christian
Pühringer) 0:42,27, 2. PIR B2 (Lukas Kreitmeier, Alex-
ander Lewis) 0:44,07, 3. DBU (Andreas Kral, Marko
Milodanovic) 0:44,45, 4. RC Slnava Piestany 0:45,25,
5. PIR B4 (Martin Orth, Elias Rischer) 0:49,24.
2. Abt.: 1. PIR B3 (Florentin Heim, Umberto Berta-
gnoli) 0:46,22, 2. VK Hodonín 0:48,29, 3. PIR B1 (Le-
vi Weber, Lukas Prandl) 0:50,97, 4. STA B1 (Marc
Weinzettel, Thomas JANDEJSEK) 0:52,41.
R20: Frauen-Einer
1. ALE (Chiara Halama) 0:54,66, 2. VK Hodonín B1
0:55,48, 3. AUS (Veronika Ebert) 0:55,91, 4. VK Ho-
donín B2 0:56,91, 5. DBU (Gerda Görig) 1:01,13.
R21: Sch.-B-Einer M+W
1. Abt.: 1. LIA B1 (Aleks Svetina) 1:14,56, 2. RC Slnava
Piestany B1 1:19,46, 3. RC Slnava Piestany B3 1:20,05.
2. Abt.: 1. LIA B2 (Julian Wienert) 1:10,30, 2. RC Sl-
nava Piestany B2 1:15,82.
R23: Master-Männer-Doppelvierer AX, A-F
1. Abt.: 1. RC Slnava Piestany B 0:44,00, 2. DOW B2
(David Neubauer, Andreas Berthold, Leo Nausner, Mattia
Peterle) A 0:47,38, 3. DBU B2 (Stacey Foster, Olaf Mord-
horst , Andreas Kral, Marko Milodanovic) C 1:05,50.
2. Abt.: 1. DOW B1 (Thorsten Metz, Fabian Lahrz, Jo-
sef Bertagnoli, Walter Vogel) D 0:46,06, 2. DBU B1
(Eugen Hrdlicka, Peter Pasecky, Johannes Gotsmy , Ed-
win Boyer) D 0:48,06, 3. RGM PIR/LIA/NOR (Marin
Cziczik, Peter Inmann, Franz Nitsche, Christian Tesarik)
H 0:51,60, 4. ELL (Norbert Willrader, Gerald Lesmika,
Gerhard Kalloch, Werner Winkler) E 0:51,98.
R24: Masters-Frauen-Einer AX, A-F
1. Abt.: 1. LIA B1 (Mirta Buchinger-Cvar) A 0:59,34,
2. DBU B1 (Gerda Görig) A 0:59,77, 3. LIA B3 (Pami-
na Pammer) AX 1:00,40, 4. DOW (Lilli Pretterhofer)
AX 1:00,90, 5. ELL B1 (Barbara Lung) C 1:11,96.
2. Abt. - B: 1. RC Slnava Piestany B1 1:07,68, 2. DBU
B2 (Andrea Fraunschiel) 1:10,56.
3. Abt. - D: 1. AUS (Veronika Ebert) 0:57,72, 2. ELL B2
(Andrea Kazmer) 1:06,52, 3. ELL B3 (Martina Aichel-
burg) 1:11,40, 4. DBU B4 (Katinka Nowotny) 1:27,40.
R26: Juniorinnen-A-Einer
1. Abt.: 1. STA B2 (Lara Tiefenthaler) 0:52,20, 2. RC
Slnava Piestany 0:54,95, 3. STA B1 (Jovana Stanivuk)
0:55,20, 4. DOW (Angela Selic) 1:02,27, 5. VK Ho-
donín B1 1:06,13.
2. Abt.: 1. FRI (Valentina Cavallar) 0:56,37, 2. VK Ho-
donín B2 1:01,12, 3. STA B3 (Larissa Olof) 1:02,00, 4.
STA B4 (Elisa Bertagnoli) 1:03,30.
R27: Masters-Mix-Doppelvierer AX, A-F
1. VK Hodonín A 0:46,11, 2. RC Slnava Piestany B
0:46,79, 3. RGM FRI/ELL (Stephen Biwald, Gerhard Kal-
loch, Gerlinde Biwald, Barbara Lung) C 0:48,68, 4. ELL
B1 (Andrea Kazmer, Mary Pfneiszl, Manfred Panholzer,
Christian Picht) D 0:50,42, 5. PIR (Markus Rossler, Son-
ja Brothanek, Verena Menschik, Fabian Lahrz) B
0:52,79, 6. RGM LIA/PIR/ELL (Norbert Willrader, Gerald
Lesmika, Adriana Randall, Heidi Goldfarb) F 0:55,74.
R29: Schüler-Doppelvierer m. St.
1. LIA (Philipp Reisinger, Johannes Feldscher, Philipp
Bogdanov, Nils Reda, St. Aleks Svetina) 0:58,95, 2. RC
Slnava Piest. B1 1:02,59, 3. RC Slnava Piest. B2 1:03,52.
R31: Frauen-Doppelvierer
1. STA (Jovana Stanivuk, Lara Tiefenthaler, Laura Flan-
dorfer, Johanna Hover) 0:47,56, 2. DOW (Sabrina Liska,
Lilli Pretterhofer, Larissa Gaudek, Tina Cakara) 0:52,86.
R32: Männer-Doppelvierer
1. PIR (Alexander Lewis, Lukas Kreitmeier, Lukas
Prandl, Florentin Heim) 0:43,22, 2. LIA (Christian
Pühringer, Christian Rabl, Nikolaus Beer, Max Lehrer)
0:43,54, 3. RGM PIE/HOD 0:44,51.
R33: Masters-Männer-Doppelzweier AX, A-F
1. Abt.: 1. RC Slnava Piestany A 0:49,01, 2. DOW B2
(Leo Nausner, David Neubauer) A 0:52,31, 3. STA
(Weinzettel Marc, Thomas JANDEJSEK) AX 0:52,55, 4.
DBU B4 (Tim Dworschak, Olaf Mordhorst) A 0:57,32.
2. Abt.: 1. DBU B1 (Andreas Kral, Marko Milodanovic)
B 0:46,38, 2. RC Slnava Piestany B1 C 0:49,40, 3. RC
Slnava Piestany B2 B 0:49,83.
3. Abt.: 1. DOW B1 (Josef Bertagnoli, Walter Vogel) D
0:47,73, 2. RGM LIA/DBU (Clemens Böhmer, Edwin
Boyer) D 0:49,11, 3. DBU B3 (Peter Pasecky, Eugen
Hrdlicka) E 0:52,49, 4. RGM DBU/PIR (Johannes Gots-
my, Alex Farkas) D 0:52,86, 5. ELL (Gert Ebner, Man-
fred Panholzer) E 0:53,96, 6. LIA (Hans Küng, Oliver
Lehrer) D 0:56,59.
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R34: Junioren-A-Doppelzweier
1. PIR B2 (Martin Orth, Alexander Svoboda) 0:45,20,
2. VK Hodonín 0:47,15, 3. RC Slnava Piestany
0:47,26, 4. PIR B1 (Fabian Ortner, Jan Trost) 0:48,15,
5. STA (Lukas Hömstein, Florian Nowak) 0:50,11, 6.
PIR B3 (Elias Rischer, Oscar Riegler) 0:59,45.
R35: Masters-Frauen-Doppelvierer AX, A-F
1. RGM ALB/LIA (Pamina Pammer, Marion Mallweger,
Anna Ambrozy, Julia Gesierich) AX 0:51,17, 2. RGM
HOD/PIR D 0:53,88.
R36: Juniorinnen-A-Doppelvierer
1. DOW (Anna Schäfer, Angela Selic, Maya Elbaranes,
Maria Selic) 0:53,63, 2. STA (Larissa Olof, Johanna Ho-
ver, Elisa Bertagnoli, Dijana Nikolic) 0:54,63, 3. LIA (Lisa
Andrä, Lisa Boyer, Alina Schmid, Paula Horauer) 0:55,13.
R38: Schüler-Anfänger-Doppelvierer m. St. Gig-C
1. LIA (Philipp Reisinger, Johannes Feldscher, Ali Ga-
garina, Daniel Wagner, St. Aleks Svetina) 0:53,89.
R39: Masters-Mix-Doppelzweier AX, A-F
1. Abt.: 1. RC Slnava Piestany B1 B 0:48,56, 2. DBU
B2 (Marko Milodanovic, Gerda Görig) B 0:50,18, 3.
VK Hodonín A 0:51,75, 4. PIR B1 (Melanie Saritter,
Helmuth Lammer) AX 0:56,16, 5. PIR B2 (Markus Ros-
sler, Sonja Brothanek) B 1:00,17.
2. Abt.: 1. RC Slnava Piestany B2 C 0:44,10, 2. ELL B2
(Andrea Kazmer, Manfred Panholzer) D 0:45,55, 3.
RGM DBU/AUS (Andreas Kral, Yelena Tiedt-Oberbau-
er) D 0:46,87, 4. DBU B4 (Andrea Fraunschiel, Johan-
nes Gotsmy) C 0:47,55, 5. ELL B1 (Eva Mayrhuber,
Gert Ebner) D 0:54,89, 6. DBU B1 (Eric Frey, Katinka
Nowotny) D 0:59,07.
3. Abt.: 1. DOW B1 (Walter Vogel, Brigitte Moser-
Kmen) E 0:53,88, 2. RGM ELL/LIA (Norbert Willrader,
Heidi Goldfarb) E 0:55,69, 3. PIR B2 (Romana Tesarik,
Christian Tesarik) F 0:57,01.
R40: Juniorinnen-B-Doppelvierer
1. DOW (Anna Schäfer, Laura Milenkovic, Maya Elbara-
nes, Maria Selic) 0:53,96, 2. STA (Patricia Nowak, Tamara
Faber, Franziska Kruschinski, Laura Flandorfer) 0:57,32.
R41: Schülerinnen-Doppelvierer m. St.
1. LIA (Ellena Lehrer, Megan Gschaider, Laura Ritter,
Ina Gönner, St. Aleks Svetina) 0:53,26, 2. STA (Ri-
carda Fröhlich, Viktoria Szöke-Denes, Magdalena
Hornacek, Larissa Kierein, St. Lucia Metz) 0:56,01, 3.
NOR (Teresa Leeb, Isabel Wadl, Camilla Piso, Franzis-
ka Schober, St. Tunc Gürkan) 1:02,61.
R42: Frauen-Achter m. St., Juniorinnen-Achter m. St.
W8+: 1. RGM LIA/DBU/STE/PIR (Ivana Bacanovic, Pa-
mina Pammer, Sonja Brothanek, Alina Neunkirchner,
Andrea Fraunschiel, Martina Schiller, Suse Lichtenber-
ger, Laura Kermer, St. Hannah Engelmaier) 0:51,50.
JW8+: 1. STA (Jovana Stanivuk, Lara Tiefenthaler,
Laura Flandorfer, Larissa Olof, Johanna Hover, Katha-
rina Reisner, Elisa Bertagnoli, Dijana Nikolic, St. Patri-
zia Novak) 0:54,48, 2. RGM FRI/DOW (Valentina Ca-
vallar, Larissa Gaudek, Angela Selic, Monika Selic, An-
na Schäfer, Laura Milenkovic, Maya Elbaranes, Maria
Selic, St. Karl Wagemann) 0:55,76.
R43: Junioren-B-Einer
1. Abt.: 1. STA B3 (Simon Grohmann) 0:58,84, 2. NOR
B2 (Alexandru Matecas) 1:02,09, 3. DOW B3 (Christoph
Kicker) 1:02,53, 4. RC Slnava Piestany B3 1:07,98.
2. Abt.: 1. LIA B1 (Florian Wienert) 0:50,41, 2. STA B2
(Benedikt Kakuska) 0:51,34, 3. PIR B3 (Laurenz Lu-
kasser) 0:51,84, 4. DOW B5 (Muslim Saltinbekow)
1:02,47, 5. RC Slnava Piestany B2 1:03,47.
3. Abt.: 1. DOW B2 (Paul Türke) 0:53,38, 2. PIR B2
(Fabian Ortner) 0:54,94, 3. STA B4 (Nico Ebner)
0:55,50, 4. ARG (Paul Drucker) 0:58,94, 5. NOR B1
(Julian Leitner) 1:02,20.
4. Abt.: 1. RC Slnava Piestany B1 0:49,15, 2. PIR B1
(Jan Trost) 0:51,79, 3. DOW B4 (Karl Wagemann)
0:55,70, 4. STA B5 (Wenzel Thelen) 0:59,01.
R44: Männer-Achter m. St.
1. RGM LIA/DBU (Hans Küng, Andreas Kral, Christian
Rabel, Max Lehrer, Marko Milodanovic, Philipp Brand-
stetter, Christian Pühringer, Matthias Schreiner, St.
Hannah Engelmaier) 0:40,98, 2. Pirat (Alexander Le-
wis, Lukas Prandl, Florentin Heim, Umberto Berta-
gnoli, Levi Weber, Lukas Kreitmeier, Jan Trost, Fabian
Ortner, St. Johannes Hafergut) 0:42,79, 3. RC Slnava
Piestany 0:43,03, 4. RGM DBU/LIA (Christian Garhö-
fer, Johannes Gotsmy, Peter Pasecky, Eugen Hrdlicka,
Edwin Boyer, Clemens Böhmer, Tim Dworschak, Olaf
Mordhorst, St. Wilhelm Reindl) 0:46,34.
R45: Mixed-Achter m. St.
1. RC Slnava Piestany 0:46,27, 2. RGM DBU/LIA/ELL
(Andreas Kral, Marko Milodanovic, Philipp Brandstet-
ter, Matthias Schreiner, Claudia Frauenschiel, Andreas
Frauenschiel, Andrea Kazmer, Alina Neunkirchner, St.
Hannah Engelmaier) 0:46,83, 3. PIR (Maren Frone-
berg, Verena Menschik, Sonja Brothanek, Melanie Sa-
ritter, Alex Lewis, Lukas Kreitmeier, Markus Rossler,
Fabian Lahrz, St. Levi Weber) 0:48,03.
R48: Familien-Doppelzweier
1. Abt.: 1. RGM DOW/PIR (Josef Bertanoli, Umberto
Bertanoli) 0:45,40, 2. DBU (Johannes Gotsmy, Niko-

laus Beer) 0:49,97, 3. RC Slnava Piestany B1 0:57,54,
4. DOW B3 (Thorsten Metz, Benjamin Metz) 0:57,97,
5. FRI B1 (Melanie Halter, Gerlinde Biwald) 1:01,40, 6.
STA B1 (Erik Jenko, Lara Tiefenthaler) 1:02,09.
2. Abt.: 1. RGM STA/FRI (Nina Bartl, Karl Bartl)
0:59,25, 2. STA B2 (Johanna HOVER, Ernst HOVER)
0:59,72, 3. DOW B2 (Andreas Berthold, Daniel
Berthold) 1:00,08, 4. RC Slnava Piestany B1 1:03,72,
5. RC Slnava Piestany B2 1:04,65, 6. RC Slnava Pie-
stany B3 1:04,90.

114. Wiener Internationale
Ruderregatta – Neue Donau

Samstag, 24. Juni 2017
R1: Schüler-Einer
1. Abt.: 1. OTT B1 (Lindorfer Leon) 4:10:99, 2. STA B1
(Zlatev Georg) 4:15:39, 3. Slávia STU Bratislava B1
4:18:86, 4. OTT B2 (Till Simon) 4:19:44, 5. STA B2 (Zoh-
mann Felix) 4:43:86, 6. Slávia STU Bratislava B2 5:14:45.
2. Abt.: 1. VST (Gfrerer Martin) 3:49:04, 2. MÖV B1
(Zunzer Philipp) 3:53:18, 3. GMU (Gruber Sebastian)
3:55:21, 4. MÖV B2 (Knoglinger Paul) 3:56:27, 5.
Slávia STU Bratislava B3 4:25:26.
R2: Schülerinnen-Doppelzweier
1. LIA (Gschaider Megan, Lehrer Elena) 3:59:13,. 2.
WLI (Danninger Sophie, Seyringer Pia) 4:07:15, 3. STA
(Hornacek Magdalena, Wiesinger Hanna) 4:11:29, 4.
OTT (Mühringer Iris, Rachbauer Elena) 4:11:55, 5.
WEL (Weber Katharina, Guthörle Sophie) 4:17:57, 6.
VST (Leonie Burtscher, Emilia Obersriebnig) 4:21:19.
R3: Junioren-B-Einer
1. Abt.: 1. OTT B1 (Hanner Florian) 6:22:94, 2. VIL B1
(Ujhely Mihaly) 6:29:76, 3. DOW B1 (Paul Türke)
6:35:53, 4. ARG (Paul Drucker) 7:11:16, 5. GMU B2
(Holtmann Kai) 7:29:21.
2. Abt.: 1. VIL B2 (Barta Phillip) 6:34:14, 2. MÖV
(Penk Andreas) 6:48:12, 3. OTT B3 (Obermayr Felix)
7:07:02, 4. WLI B2 (Szolga Victor) 7:14:77, 5. DOW
B2 (Karl Wagemann) 7:15:97.
3. Abt.: 1. WLI B1 (Hultsch Konrad) 6:09:83, 2. GMU
B1 (Heseltine Robert) 6:17:95, 3. OTT B2 (Berger Ste-
phan) 6:36:27, 4. Slávia STU Bratislava 6:49:03.
R4: Juniorinnen-B-Doppelvierer (ÖRV-Projekt)
1. LIA B1 (Bosnic Meri, Horauer Paula, Weiss Melanie,
Andrä Lisa) 5:56:74, 2. RGM WLI/GMU (Pellegrini Te-
resa, Öllinger Franziska, Pernkopf Eva, Rodinger Mari-
ka) 6:00:96, 3. DOW (Maria Selic, Maya Elparanes, Lau-
ra Milenkovic, Anna Schäfer) 6:01:23, 4. VST (Sarah
Plösch, Anna Ulrich, Annika Slamanig, Anna Werzi)
6:03:34, 5. WEL B1 (Damberger Sophie, Ecker Karolina,
Weber Victoria, Reiter Iva) 6:04:67, 6. LIA B2 (Tesik
Mia, Gönner Ina, Boyer Lisa, Boyer Laus) 6:42:83.
RF: Masters-Männer-Einer
1. Abt.: 1. LIA B2 (Haberl Raimund) G 3:30:95, 2.
DOW B2 (Norbert Sollinger) E 3:49:97, 3. NOR (Stup-
pan Willibald) I 3:57:13
2. Abt.: 1. LIA B3 (Schreiner Matthias) C 3:46:46, 2.
VST (Paul Paternoss) B 3:53:66, 3. DOW (Josef Berta-
gnoli) C 4:00:12, 4. PIR (Kort Alex) A 4:04:21, 5. LIA
B4 (Popovic Nikola) D 4:04:53, 6. LIA B1 (Stangl
Michael) C 4:37:45.
R5: Juniorinnen-B-Doppelzweier
1. Abt.: 1. WLI (Pernkopf Eva, Rodinger Marika)
6:32:11, 2. WEL B2 (Mühlberger Anna, Mooshammer
Valentina) 6:41:44, 3. WEL B1 (Reiter Iva, Ecker Karoli-
na) 6:46:52, 4. LIA B1 (Andrä Lisa, Boyer Lisa) 7:06:18.
2. Abt.: 1. WEL B3 (Niedersüß Anna, Weber Victoria)
6:44:79, 2 7 WRK Donau (Anna Schäfer, Maya Elparanes)
6:54:77, 3. LIA B2 (Tesic Mia, Horauer Paula) 7:12:27.
R6: Schüler-Doppelzweier
1. Abt.: 1. VST (Pavlovic Thomas, Martin Gfrerer)
4:08:35, 2. OTT (Till Simon, Lindorfer Leon) 4:16:75,
3. STA (Zohmann Felix, Zlatev Georg) 4:37:25, 4. LIA
(Bogdanov Philipp, Gagarina Ali) 4:39:07.
2. Abt.: 1. MÖV (Knoglinger Paul, Zunzer Philipp)
3:59:28, 2. WLI B1 (Bauernfeind Thomas, Hofmayr
Klaus) 4:18:23, 3. DOW (Daniel Berthold, Csaba Be-
leznai) 4:41:25.
R7: Schülerinnen-Doppelvierer
1. WEL (Guthörle Sophie, Zehetmair Lisa, Weber Kat-
harina, Damberger Emma) 4:11:49, 2. LIA (Gönner Ina,
Boyer Laura, Gschaider Megan, Lehrer Elena) 4:13:62,
3. STA (Hornacek Magdalena, Wiesinger Hanna, Kier-
ein Larissa, Fröhlich Ricarda) 4:18:25, 4. VST (Lena
Werkl, Emilia Obersriebnig, Leonie Burtscher, Melanie
Werzi, St. Sebastian Naschberger) 4:30:95.
8: Junioren-B Doppelvierer
1. Abt.: 1. GMU (Gruber Sebastian, Gruber Thomas,
Heseltine Robert, Ortner Jonathan) 5:15:26, 2. OTT
(Mautner Markhof Matthäus, Obermayr Felix, Mah-
ringer Samuel, Suckert David) 5:21:46, 3. WEL (Bra-
chinger Simon, Berger Julian, Mayr Felix, Grabner
Maximilian) 5:34:65, 4. Slávia STU Bratislava 6:02:05.
2. Abt.: 1. VST (Georg Gfrerer, David Krassnig, Patrick
Miklau, Jakob Kup) 5:16:95, 2. WLI (Brüggemann
Felix, Mensdorff Eduard, Haider Vitus, Gillhofer Fabi-
an) 5:22:30, 3. STA (Ebner Nico, Weginger Peter, The-

len Wenzel, Kakuska Benedikt) 5:25:54, 4. LIA (Rec-
sey Max, Kasagic Marco, Wienert Florian, Robibaro
Noah) 5:27:98.
RM: Masters-Männer-Doppelzweier
1. LIA B2 (Mosek Robert, Haberl Raimund) F 3:42:11,
2. DBU (Andreas Kral, Johannes Gotsmy) D 3:48:88,
3. PIR (Kort Alex, Alex Farkas) B 3:51:52, 3. DOW
(Walter Vogel, Josef Bertagnoli) D 3:51:83, 5. NOR
(Reil Franz, Pripfl Gerold) F 3:56:59, 6. LIA B1 (Lehrer
Oliver, Küng Hans) D 4:15:40.
RN: Masters-Frauen-Einer
1. LIA (Buchinger-Cvar Mirta) 4:46:00, 2. PIR (Thon-
hofer Elvira) 5:06:13.
R9: Juniorinnen-B-Einer
1. Abt.: 1. STA B (Flandorfer Laura) 7:28:21, 2. GMU
(Öhlinger Franziska) 7:45:83, 3. WLI (Pellegrini Teresa)
8:02:31, 4. STA B2 (Nowak Patricia) 8:14:36.
2. Abt.: 1. WEL B1 (Damberger Sophie) 7:24:87, 2.
DOW (Maria Selic) 7:31:68, 3. VIL (Celina Wigele)
7:47:60, 4. WEL B2 (N.N.) 8:28:98.
R10: Schüler-Doppelvierer
1. WLI (Heidecker Jakob, Saubulle Luca, Bauernfeind
Thomas, Hofmayr Klaus) 4:09:57, 2. VST (Sebastian
Naschberger, Jakob Stornig, Thomas Pavlovic, Martin
Gfrerer, St. Emilia Obersriebnig) 4:10:26, 3. LIA (Rei-
singer Philipp, Bogdanov Philipp, Gagarina Ali, Wag-
ner Daniel) 4:18:64, 4. Slávia STU Bratislava 4:41:82,
5. WEL (Schröpf Jacob, Reitzinger Lorenz, Kenndler
Yanik, Reisner Vincent) 4:56:55.
R11: Schülerinnen-Einer
1. STA B1 (Kierein Larissa) 5:03:67, 2. OTT B2 (Rach-
bauer Elena) 5:05:69, 3. WLI B1 (Seyringer Pia)
5:07:18, 4. WLI B2 (Danninger Sophie) 5:14:66, 5.
OTT B1 (Mühringer Iris) 5:16:46, 6. STA B2 (Fröhlich
Ricarda) 5:26:17.
RB2: Masters-Männer-Doppelvierer
1. RGM LIA/PIR (Cziczek Hans Martin, Tesarik Christi-
an, Mosek Robert, Haberl Raimund) G 3:28:40, 2.
RGM NOR/STE (Aigner Walter, Kern Ingomar, Reil
Franz, Pripfl Gerold) E 3:40:38, 3. DOW (Walter Vogel,
Josef Bertagnoli, Norbert Sollinger, Pfaffeneder-Kmen
Martin) C 3:40:86, 4. LIA (Machek Alexander, Hirm
Thomas, Stangl Michael, Lehrer Oliver) C 3:53:20.
R12: Junioren-B-Doppelzweier
1. Abt.: 1. GMU B1 (Gruber Thomas, Ortner Jonat-
han) 6:01:51, 2. STA (Weginger Peter, Kakuska Bene-
dikt) 6:21:45, 3. DOW B1 (Christoph Kicker, Markus
Hausner) 6:28:04, 4. Slávia STU Bratislava 7:05:06.
2. Abt.: 1. PIR (Trost Jan, Ortner Fabian) 5:48:44, 2.
GMU B2 (Holtmann Kai, Gruber Sebastian) 6:21:45, 3.
DOW B2 (Karl Wagemann, Muslim Saltinbekow)
6:38:88, 4. WLI (Hauser Paul, Szlogan Viktor) 6:40:53.
RI: Frauen-Einer
1. IST (Pühringer Birgit) 8:53:14, 2. VIL (Anna Berger)
9:17:63, 3. LIA (Slach Victoria) LW 9:31:48, 4. ALE B2 (Ha-
lama Chiara) 10:03:49, 5. ALE B1 (Howora Lisa) 11:44:28.
RJ: Juniorinnen-A-Einer
Finale B: 1. FRI (Valentina Cavalla) 10:28:28, 2. GMU (So-
cher Lilli) 11:07:22, 3. STA B3 (Olof Larissa) 11:43:80.
Finale A: 1. VST (Johanna Kristof) 9:31:90, 2. STA B1
(Hover Johanna) 10:11:86, 3. DOW (Angela Selic)
10:39:71, 4. VIL (Marie Traninger) 11:18:05, 5. OTT
(Hübinger Teresa) 11:29:17.
RK: Junioren-Einer
Finale B: 1. STA B2 (Nowak Florian) 9:10:43, 2. IST B2
(Lindner Lorcan) 9:33:60, 3. WLI (Wendler Florian)
9:51:34, 4. OTT B2 (Efremov Dmitrii) 9:59:04.
Finale A: 1. PIR (Orth Martin) 8:49:08, 2. VST LM (Be-
nedikt Koboltschnig) 8:56:79, 3. OTT B1 (Lackner
Felix) 8:58:31, 4. STA B1 (Hömstein Lukas) 9:06:91, 5.
IST B3 (Reininger Adrian) 9:12:50, 6. IST B1 (Lindner
Oscar) 9:27:64.
RP: Juniorinnen-A-Doppelzweier
1. STA (Tiefenthaler Lara, Stanivuk Jovana) W2x
8:09:95, 2. RGM WIB/WLI (Reimann Sarah, Kranzl-
müller Miriam) W2x 8:18:24, 3. WLI (Ackerlauer Chri-
stina, Fink Carmen) 8:55:84, 4. STA B1 (Kierein Stefa-
nie, Flandorfer Laura) 9:05:81, 5. Durham University
Boat Club 9:49:89.
RQ: Junioren-Doppelzweier
1. RGM MÖV/ERA (Erlmoser Severin, Auerbach Ar-
min) 7:33:57, 2. ALE (Nowak Mathias, Steiniger Ha-
rald) 8:16:24.
RS: Junioren-Doppelvierer
1. RGM LIA/OTT (Anstiss Liam, Laggner Patrick, Fin-
ster Alexander, Holler Mattijs) 7:15:92, 2. RGM
VIL/NAU (Luca Sauerbier, Martin Riedel, Jakob Lindt-
ner, Maximilian Riedel) JM4 7:28:03.
RRU: Männer-Einer
Finale C: 1. FRI (Sebastian Kabas) 8:28:68, 2. PIR (Le-
vi Weber) 8:50:88, 3. DLI (Niklas Sageder) 9:29:83, 4.
Slavia STU Bratislava 10:30:11.
Finale B: 1. WLI B1 (Lemp Markus) 8:07:18, 2. STA B2
(Zwettler Daniel) 8:15:49, 3. ERA (Lehner Thomas)
8:20:77, 4. OTT B2 (Lindorfer Mathias) LGW 8:33:42,
5. OTT B3 (Ratzenböck Felix) LGW 8:40:42, 6. FRI (Ju-
lian Kiralyhidi) 8:52:39.
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Finale A: 1. MÖV B1 (Reim Lukas) 7:53:28, 2. NAU B1
LM (Berg Florian) 7:55:45, 3. OTT B1 (Obrecht Cle-
mens) 8:05:37, 4. STA B1 LM (Zwölfer Jakob)
8:10:04, 5. MÖV B2 (Saller Michael) 8:12:23, 6. WLI
B2 (Hofmayr Johannes) 8:39:37.
RW: LGW-Männer-Doppelzweier
1. STA (Bernhard Sieber, Paul Sieber) 7:06:63, 2. OTT
(Rainer Kepplinger, Julian Schöberl) 7:14:78, 3. RGM
STA/PIR (Maderna Alexander, Kellner Philipp) 7:18:87,
4. RGM WLI/PIR (Sinzinger Lukas, Hafergut Johannes)
7:30:33, 5. STA (Maximilian Kohlmayr, Florian Walk)
M2 7:31:44, 6. NAU (Riedel Thomas, Ferch Bastian)
LM2 8:18:18.
RX: Frauen-Doppelvierer
1. RGM LIA/MÖV (Kaudelka Petra, Tollinger Valentina,
Altenhuber Louisa, Arndorfer Laura) 7:42:36, 2. RGM
WLI/OTT (Hultsch Rosa, Brandner Karin, Brabec Katja,
Gumpesberger Martina) 7:50:59, 3. RGM OTT/WLI
(Lindorfer Lorenz, Sigl Anton) JM2 8:11:73, 4. WEL
(Rothkegel Florian, Grabner Felix) JM2 9:04:81.
RZ: Männer-Doppelvierer
1. RGM OTT/ERA/LIA (Auerbach Jörg, Bachmair Bru-
no, Neubauer David, Rachbauer Maximilian) 6:31:26,
2. RGM STA/DOW/IST/LIA (Neppl Benedikt, Stekl Ga-
briel, Animashaun Martin, Hornacek Maximilian)
6:33:51, 3. RGM LIA/VIL (Rudolph Querfeld, Ferdin-
and Querfeld, Christoph Seifriedsberger, Gabriel Ho-
hensasser) M4 6:35:45, 4. RGM LIA/STA/PIR
(Scheiblauer Felix, Prandl Lukas, Finster Lukas, We-
berndorfer Johannes) 6:42:87, 5. PIR (Lewis Alexan-
der, Heim Florentin, Bertagnoli Umberto, Kreitmeier
Lukas) LM 6:54:64.
R13: Junioren-B-Achter (ÖRV-Projekt)
1. RGM VIL/VST/NAU/MÖV (Andreas Penk, Jakob Kup,
Phillip Barta, Patrick Miklau, David Krassnig, Mihaly
Ujhely, Luca Sauerbier, Martin Riedel, St. Grabner
Helena) 4:57:81, 2. RGM WLI/WEL (Grabner Max,
Mayr Felix, Hultsch Konrad, Haider Vitus, Gillhofer Fa-
bian, Brüggemann Felix, Mensdorff Eduard, Brachin-
ger Simon, St. Hofmayr Klaus) 5:00:72, 3. RGM
OTT/GMU (Mahringer Samuel, Heseltine Robert, Ber-
ger Stephan, Gruber Thomas, Suckert David, Haner
Florian, Mautner Markhof Matthäus, Ortner Jonathan,
St. Holtmann Kai) 5:09:63, 4. RGM ARG/DOW/PIR/STA
(Paul Drucker, Paul Türke, Jan Trost, Fabian Ortner, Be-
nedikt Kakuska, Peter Weginger, Nico Ebner, Wenzel
Thelen, St. Laura Milenkovic) 5:12:93, 5. LIA (Stütz To-
bias, Svetina Benjamin, Spiegel Maxwell, Knolle Julius,
Recsey Max, Kasagic Marco, Wienert Florian, Robibaro
Noah, St. Mia Tesic) 5:22:68.

Sonntag, 25. Juni 2017
R1: Schüler-Einer
Finale B: 1. MÖV B2 (Knoglinger Paul) 4:14:89, 2.
OTT B2 (Till Simon) 4:33:53, 3. Slávia STU Bratislava
B3 4:35:68, 4. STA B2 (Zohmann Felix) 4:48:18, 5.
Slávia STU Bratislava B2 5:33:46.
Finale A: 1. VST (Gfrerer Martin) 4:02:65, 2. MÖV B1 (Zun-
zer Philipp) 4:04:32, 3. GMU (Gruber Sebastian) 4:05:97,
4. OTT B1 (Lindorfer Leon) 4:32:66, 5. STA B1 (Zlatev
Georg) 4:34:00, 6. Slávia STU Bratislava B1 4:39:92.
R2: Schülerinnen-Doppelzweier
1. LIA (Gschaider Megan, Lehrer Elena) 4:16:78, 2.
WLI (Danninger Sophie, Seyringer Pia) 4:21:93, 3.
OTT (Mühringer Iris, Rachbauer Elena) 4:24:47, 4.
STA (Hornacek Magdalena, Wiesinger Hanna)
4:31:82, 5. WEL (Weber Katharina, Guthörle Sophie)
4:37:25, 6. VST B2 (Leonie Burtscher, Emilia Obers-
riebnig) 4:42:21.
R3: Junioren-B-Einer
Finale C: 1. Slávia STU Bratislava 6:46:19, 2. DOW B2
(Karl Wagemann) 6:49:42, 3. GMU B2 (Holtmann
Kai) 7:08:71.
Finale B: 1. DOW B1 (Paul Türke) 6:13:58, 2. OTT B3
(Obermayr Felix) 6:28:96, 3. OTT B2 (Berger Stephan)
6:39:37, 4. ARG (Paul Drucker) 6:45:45, 5. WLI B2
(Szolga Victor) 7:01:10.
Finale A: 1. VIL B1 (Ujhely Mihaly) 6:00:98, 2. VIL B2
(Barta Phillip) 6:01:02, 3. WLI B1 (Hultsch Konrad)
6:01:06, 4. OTT B1 (Hanner Florian) 6:01:10, 5. GMU
B1 (Heseltine Robert) 6:28:70, 6. MÖV (Penk An-
dreas) 6:42:80.
R4: Juniorinnen-B-Doppelvierer (ÖRV-Projekt)
1. DOW (Maria Selic, Maya Elparanes, Laura Milenko-
vic, Anna Schäfer) 5:56:26, 2. RGM WLI/GMU (Pelle-
grini Teresa, Öhlinger Franziska, Pernkopf Eva, Rodin-
ger Marika) 5:57:53, 3. LIA B1 (Bosnic Meri, Horauer
Paula, Weiss Melanie, Andrä Lisa) 5:59:19, 4. VST (Sa-
rah Plösch, Anna Ulrich, Annika Slamanig, Anna Wer-
zi) 6:00:37, 5. WEL (Damberger Sophie, Ecker Karoli-
na, Weber Victoria, Reiter Iva) 6:11:13, 6. LIA B2 (Te-
sik Mia, Gönner Ina, Boyer Lisa, Boyer Laus) 6:59:96.
R5: Juniorinnen-B-Doppelzweier
Finale B: 1. LIA B1 (Andrä Lisa, Boyer Lisa) 6:32:83, 2.
LIA B2 (Tesic Mia, Horauer Paula) 6:36:78.
Finale A: 1. WLI (Pernkopf Eva, Rodinger Marika)
6:11:87, 2. WEL B2 (Mühlberger Anna, Mooshammer
Valentina) 6:16:43, 3. WEL B3 (Niedersüß Anna, We-

ber Victoria) 6:17:06, 4. WEL B1 (Reiter Iva, Ecker Ka-
rolina) 6:17:70, 5. DOW (Anna Schäfer, Maya Elpara-
nes) 6:18:22.
R6: Schüler-Doppelzweier
Finale B: 1. LIA (Bogdanov Philipp, Gagarina Ali) 4:05:57,
2. DOW (Daniel Berthold, Csaba Beleznai) 4:13:04.
Finale A: 1. MÖV (Knoglinger Paul, Zunzer Philipp)
3:40:69, 2. WLI B1 (Bauernfeind Thomas, Hofmayr
Klaus) 3:53:60, 3. OTT (Till Simon, Lindorfer Leon)
3:59:26, 4. VST (Pavlovic Thomas, Martin Gfrerer)
4:00:47, 5. STA (Zohmann Felix, Zlatev Georg) 4:25:00.
R7: Schülerinnen-Doppelvierer
1. WEL (Guthörle Sophie, Zehetmair Lisa, Weber Katha-
rina, Damberger Emma) 3:49:40, 2. LIA (Gönner Ina,
Boyer Laura, Gschaider Megan, Lehrer Elena) 3:54:95,
3. VST (Lena Werkl, Emilia Obersriebnig, Leonie Burt-
scher, Melanie Werzi, St. Sebastian Naschberger)
3:58:28, 4. STA (Hornacek Magdalena, Wiesinger Han-
na, Victoria Szöke-Denes, Fröhlich Ricarda) 4:02:28.
R8: Junioren-B Doppelvierer
Finale B: 1. LIA (Recsey Max, Kasagic Marco, Wienert
Florian, Robibaro Noah) 5:18:42, 2. Slávia STU Brati-
slava 5:39:49.
Finale A: 1. VST (Georg Gfrerer, David Krassnig, Pa-

trick Miklau, Jakob Kup) 4:52:93, 2. GMU (Gruber Se-
bastian, Gruber Thomas, Heseltine Robert, Ortner Jo-
nathan) 4:57:73, 3. WLI (Brüggemann Felix, Mens-
dorff Eduard, Haider Vitus, Gillhofer Fabian) 5:01:09,
4. OTT (Mautner Markhof Matthäus, Obermayr Felix,
Mahringer Samuel, Suckert David) 5:02:98, 5. STA
(Ebner Nico, Weginger Peter, Thelen Wenzel, Kakus-
ka Benedikt) 5:09:17, 6. WEL (Brachinger Simon, Ber-
ger Julian, Mayr Felix, Grabner Maximilian) 5:17:26.
R9: Juniorinnen-B-Einer
1. DOW (Maria Selic) 6:46:97, 2. WEL B1 (Damberger
Sophie) 6:48:87, 3. STA B1 (Flandorfer Laura)
6:52:06, 4. VIL (Celina Wigele) 6:58:16, 5. GMU (Öh-
linger Franziska) 7:05:90, 6. WEL B2 (N.N.) 7:11:35,
7. WLI (Pellegrini Teresa) 7:15:73.
R10: Schüler-Doppelvierer
1. WLI (Heidecker Jakob, Saubulle Luca, Bauernfeind
Thomas, Hofmayr Klaus) 3:55:51, 2. VST (Sebastian
Naschberger, Jakob Stornig, Thomas Pavlovic, Martin
Gfrerer, St. Emilia Obersriebnig) 4:01:59, 3. LIA (Rei-
singer Philipp, Bogdanov Philipp, Gagarina Ali, Wag-
ner Daniel) 4:10:88, 4. Slávia STU Bratislava 4:22:67,
5. WEL (Schröpf Jacob, Reitzinger Lorenz, Kenndler
Yanik, Reisner Vincent) 4:35:64.
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R11: Schülerinnen-Einer
1. STA B1 (Kierein Larissa) 4:48:54, 2. WLI B1 (Seyringer
Pia) 4:52:33, 3. OTT B1 (Mühringer Iris) 4:54:91, 4. OTT
B2 (Rachbauer Elena) 4:55:40, 5. WLI B2 (Danninger So-
phie) 4:59:15, 6. STA B2 (Fröhlich Ricarda) 5:15:39.
R12: Junioren-B-Doppelzweier
Finale B: 1. WLI (Hauser Paul, Szlogan Viktor) 6:13:43,
2. Slávia STU Bratislava 6:40:74.
Finale A: 1. PIR (Trost Jan, Ortner Fabian) 5:39:13, 2.
GMU B1 (Gruber Thomas, Ortner Jonathan) 5:44:38,
3. STA (Weginger Peter, Kakuska Benedikt) 5:55:78,
4. DOW B1 (Christoph Kicker, Markus Hausner)
6:13:05, 5. GMU B2 (Holtmann Kai, Gruber Sebasti-
an) 6:16:13, 6. DOW B2 (Karl Wagemann, Muslim
Saltinbekow) 6:35:43.
RBB2: Masters-Männer-Achter
1. LIA (Böhm Robert, Haberl Raimund, Cziczek Hans
Martin, Nitsche Franz, Küng Hans, Kokas Laszlo, Mo-
sek Robert, Schreiner Matthias, St. Englmaier Han-
nah) E 3:28:36, 2. DOW (Walter Vogel, Josef Berta-
gnoli, Rupert Neppl, Thorsten Metz, Leo Nausner,
Gerhard Schleidt, Johann Emhofer, Martin Pfaffene-
der-Kmen, St. Lili Pretterhofer) B 3:46:79.
RCC: Frauen-Doppelzweier
1. RGM WLI/WIB (Kranzlmüller Miriam, Reimann Sarah)
7:46:66, 2. STA (Tiefenthaler Lara, Stanivuk Jovana)
7:52:07, 3. ALE (Howora Lisa, Halama Chiara) 8:15:91.
RII: Frauen-Einer
1. IST (Pühringer Birgit) 8:15:81, 2. VST (Johanne Kri-
stof) 8:45:23
RJJ: Juniorinnen-A-Einer
1. STA (Kierein Stefanie) 9:17:05, 2. FRI (Valentina Ca-
vallar) 9:21:87, 3. WLI B1 (Fink Carmen) 9:25:21, 4.
DOW (Angela Selic) 9:33:58, 5. WLI B2 (Ackerlauer
Christina) 9:39:57, 6. OTT (Hübinger Teresa) 10:02:23.
RKK: Junioren-Einer
1. VST (Benedikt Koboltschnig) LGW 8:39:15, 2. PIR
(Orth Martin) 8:49:05.
RPP: Juniorinnen-A-Doppelzweier
1. STA B2 (Olof Larissa, Hover Johanna) 9:22:99, 2.
VIL (Celina Wigele, Marie Traninger) 9:33:09.
RQQ: Junioren-Doppelzweier
1. STA (Nowak Florian, Hömstein Lukas) 7:54:16, 2.
OTT (Efremov Dmitrii, Lackner Felix) 7:57:30, 3. IST
(Lindner Oscar, Reininger Adrian) 8:07:83, 4. RGM
WLI/IST (Wendler Florian, Lindner Lorcan) 8:28:33.
RSS: Junioren-Doppelvierer
1. RGM STA/DOW/IST/LIA (Neppl Benedikt, Stekl Ga-
briel, Animashaun Martin, Hornacek Maximilian)
6:47:36, 2. RGM LIA/STA/PIR (Scheiblauer Felix,
Prandl Lukas, Finster Lukas, Weberndorfer Johannes)
6:51:34, 3. RGM LIA/OTT (Matjes Holler, Patrik La-
gner, Liam Anstiss, Alexander Finster) 6:59:56, 4.
RGM VIL/NAU (Luka Sauerbier, Martin Riedel, Jakob
Lindtner, Maximilian Riedel) 7:31:37.
RUU: Männer-Einer
Finale B: 1. PIR B2 (Johannes Hafergut) 8:22:66, 2.
WLI B2 (Hofmayr Johannes) 8:22:78, 3. PIR (Levi We-
ber) 8:42:87, 4. NAU B2 (Ferch Bastian) LM 8:56:48,
5. DLI (Niklas Sageder) 9:09:61, 6. Slavia STU Bratisla-
va 10:21:56.
Finale A: 1. MÖV B1 (Reim Lukas) 7:42:80, 2. NAU B1
(Berg Florian) LM 7:46:02, 3. STA B1 (Zwölfer Jakob)
LM 7:48:04, 4. WLI B1 (Lemp Markus) 7:52:82, 5.
MÖV B2 (Saller Michael) 8:08:38, 6. ERA (Lehner Tho-
mas) 8:09:86
RWW: LGW-Männer-Doppelzweier
1. STA (Bernhard Sieber, Paul Sieber) 7:02:06, 2. RGM
MÖV/ERA (Erlmoser Severin, Auerbach Armin)
7:06:55, 3. RGM STA/PIR (Maderner Alexander, Kell-
ner Philipp) 7:16:96, 4. OTT (Lindorfer Mathias, Rat-
zenböck Felix) 7:29:88, 5. RGM NAU/RCG (Riedel To-
bias, Krobath Daniel) 7:31:39.
RZZ: Männer-Doppelvierer
1. RGM OTT/LIA/ERA (David Neubauer, Bruno Bach-
mayr, Jörg Auerbach, Max Rachbauer) 6:21:88, 2.
RGM FRI/OTT/WLI (Julian Schöberl, Rainer Kepplinger,
Lukas Sinzinger, Sebastian Kabas) 6:23:54.

R13: Junioren-B-Achter (ÖRV-Projekt)
1. RGM VIL/VST/NAU/MÖV (Andreas Penk, Jakob
Kup, Phillip Barta, Patrick Miklau, David Krassnig, Mi-
haly Ujhely, Phillip Zunzer, Georg Gfrerer, St. Grabner
Helena) 4:56:42, 2. RGM WLI/WEL (Grabner Max,
Mayr Felix, Hultsch Konrad, Haider Vitus, Gillhofer Fa-
bian, Brüggemann Felix, Mensdorff Eduard, Brachin-
ger Simon, St. Hofmayr Klaus) 4:56:76, 3. RGM
OTT/GMU (Mahringer Samuel, Heseltine Robert, Ber-
ger Stephan, Gruber Thomas, Suckert David, Haner
Florian, Mautner Markhof Matthäus, Ortner Jonat-
han, St. Holtmann Kai) 5:04:65, 5. RGM
ARG/DOW/PIR/STA (Paul Drucker, Paul Türke, Jan
Trost, Fabian Ortner, Benedikt Kakuska, Peter Wegin-
ger, Nico Ebner, Wenzel Thelen, St. Laura Milenkovic)
5:08:67, 5. LIA (Stütz Tobias, Svetina Benjamin, Spie-
gel Maxwell, Knolle Julius, Recsey Max, Kasagic Mar-
co, Wienert Florian, Robibaro Noah, St. Nils Reda)
5:10:99.

27. Österr. Schulruderbewerb
Bundesfinale • Völkermarkt

Freitag, 23. Juni 2017
RA: Schüler-Doppelvierer m. St.
Gig Art-C, Jg. 2003 u. jünger
1. Kärnten - Alpen Adria Gymnasium Völker-
markt - VST Völkermarkt (Werkl Lorenz, Naschber-
ger Sebastian, Stornig Jakob, Pavlovic Thomas, St.
Baumann Verena) 1:52,6, 2. Oberösterreich B1 -
NMS Seewalchen, NMS Schörfling - RV Seewal-
chen (Prenneis Sebastian, Kovats Benci, Haidecker
Martin, Roither Simon, St. Fürthauer Lorenz) 1:54,7,
3. Oberösterreich B2 - LISA Auhof, Petrinum Linz
- RV lster Linz (Lindtner Maximilian, Schwarz Christi-
an, Müller Tesfaye, Schrenk Paul, St. Spieleder Justin)
2:03,7, 4. Wien B2 - AHS Heustadlgasse – RV STAW
(Heinzl Florian, Maschler Marko, Reiter Daniel, Khalil
Rizik, St. Jank Conny) 2:09,0, 5. Vorarlberg - BG Gal-
lusstraße, Sportmitte/schule Wolfurt – RV Wiking Bre-
genz (Thoma Benedikt, Reimann Dominik, Kofler Ma-
nuel, Kienreich Fabian, St. Behnke Felix) 2:09,5, 6.
Wien B1 - AHS Heustadlgasse – RV STAW (Dorfer
Marvin, Samarin Viktor, Maschner Bruno, Stettner
Oskar, St. Fröhlich Ricarda) 2:13,8.
RB: Schüler-Doppelzweier, Jg. 2003 und jünger
1. Oberösterreich B1 - NMS Seewalchen, BRG/BG
Vöcklabruck - RV Seewalchen (Mair Mathias, Loh-
ninger Jonas) 1:43,4, 2. Kärnten - BG/BGR Perau –
RV Villach (Kaiserauer David, Gietler Hannes) 1:53,8,
3. Niederösterreich B2 - Europagymn. Baumgar-
tenberg – URV Wallsee (Hanl Simon, Schinnerl Ma-
ximilian) 1:55,7, 4. Oberösterreich B2 - LISA Auhof,
Stiftsgymnasium Wilhering - RV lster Linz (Grieshofer
Paul, Priller Gabriel) 2:03,5, 5. Niederösterreich B1
NMS Melk - Ruderunion Melk (Wagner Raimung,
Rein Sebastian) 2:17,4.

RC: Schülerinnen-Doppelvierer m. St.
Gig Art-C, Jg. 2003 und jünger
1. Kärnten - Alpen Adria Gymn. Völkermarkt,
NMS Eberndorf - VST Völkermarkt (Tamegger
Conny, Burtscher Leonie, Gfrerer Hemma, Obersrieb-
nig Emilia, St. Baumann Verena) 1:59,3, 2. Wien B1
- AHS Heustadlgasse, AHS Theodor-Kramer-Gas-
se – RV STAW (Bartl Nina, Sieber Sarah, Metz Lucia,
Szöke-Denes Viktoria, St. Reisner Katharina) 1:59,7,
3. Wien B2 - AHS Heustadlgasse – RV STAW (Boy-
er Laura, Konturek Chantal, Dorfer Mia, Lugger lsa-
bella, St. Jank Conny) 2:04,1, 4. Vorarlberg B1 - BG
Gallusstraße – RV Wiking Bregenz (Dueler Saskia,
Walzdorf Katarina, Dueler Chiara, Heidegger Stella,
St. Pichler Lena) 2:07,7, 5. Vorarlberg B2 - PG Rie-
denburg – RV Wiking Bregenz (Barbisch Romy, Bit-
sche Franziska, Wolf Lisa, Stranzl Rahel, St. Bregenzer
Sophia) 2:10,9, 6. Oberösterreich - NMS der Franzis-
kanerinnen Wels, NMS Sattledt - RC Wels (Thanhofer
Julia, Buchegger Jana, Steller Julia, Steller Jennifer, St.
N.N.) 2:51,2.
RD: Schülerinnen-Doppelzweier, Jg. 2003 u. jünger
1. Oberösterreich B2 - Praxis-NMS Adalbert Stif-
ter, NMS Ottensheim - RV Wiking Linz (Felhofer
Valerie, Silbersberger Julia) 2:02,1, 2. Oberöster-
reich B1 - BRG Khevenhüllerstr. Linz, BRG Ram-
sauerstr. Linz - RV Wiking Linz (Haider Greta, Nag-
ler Kaharina) 2:05,9.
RE: Schüler-Doppelzweier, Jg. 2001/2002
1. Oberösterreich B1 - HTL Vöcklabruck, BRG/BG
Vöcklabruck - RV Seewalchen (Gleiss Christoph,
Drienko Peter) 1:42,6, 2.  Niederösterreich - Euro-
pagymn. Baumgartenberg – URV Wallsee (Sched-
lberger Moritz, Sabrowsky Armin) 1:51,3, 3. Ober-
österreich B2 - HTL Wels, NMS Bad Schallerbach
– RC Wels (Nöstlinger Moritz, Hobl Julian) 1 :57,5, 4.
Wien - GRG 21, Franklinstraße 21 – 1. WRC LIA (Bertl
Felix, Friml Nicolas) 2:12,0.
RF: Schülerinnen-Doppelzweier, Jg. 2001/2002
1. Kärnten B2 – BG/BRG Lerchenfeld, Bachmann
Gymn. – RV Nautilus Klagenfurt (Pegutter Kathrin,
Riedel Lisa) 1:53,7, 2. Kärnten B1 – BG/BRG St.
Martin, Landw. Fachschule Stiegerhof - RV Vil-
lach (Lendler Marie-Kristin, Melinc Larissa) 1:56,4.

TAG DES
ÖSTERREICHISCHEN

RUDERSPORTS
Samstag, 29. Juli

0–24 Uhr


